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Durch Publikation im Schweizerischen Handelsamtsblatt Nrn. 204,
205 und ^206 vom 2., 3. und 4. September 1915, sowie im bernischen
Amtsblatt-'Nrn. 71, 72 und 73 vom.4., 7. ipod 11. September 1915 und
im Anzeiger von Konolfingen Nrn. 36, 37 und 38 vom 4., 11. und
18. September 1915, forderte der Richter den unbekannten Inhaber der
verloren gegangenen 4 Inhaberaktien Nrn. 8220, 8221, 8222 und 8223,
auf die Berneralpen-Milchgeselkchaft in Stalden, Emmental, lautend,,
im Nominalwerte van je Fr. 250 hebst bezüglichen Zinscoupons, auf,
diese Aktien mit Coupons inbert der Frist von. drei Jahren, von der ersten
Bekanntmachung im Schweizerischen Hand'elsamtsblatt an gerechnet, dem
unterzeichneten Richter vorzulegen, ansonst die Amortisation
ausgesprochen würde.

Da diese in der öffentlichen Aufforderung angesetzte Frist abgelaufen
ist, ohne dais innerhalb derselben die abfanden gekommenen Utkun^gn
vorgelegt wurden, werden die 4 Inhaberaktien Nrn. 8220, 8221, 8222 und
8223, auf die Berneralpen-Milcbgesellschaft in Stalden, obenbezeichnet,
d$bst den bezüglichen Zinscönpons hiermit als kraftlos erklärt.

Diese Kraftloserklärung ist in den gleichen Blättern wie die Aufforderung

-gft vdrtHteptlrrtrenr (Art: "854-1)0$ 8S5"D:'R.-)-^—*- - -
Schlosswil, den 22. Mai 1919. Der Gerichtspräsident: Fricktt.

Die Verfügung des Gerichtspräsidenten III von Bern vom 22. Januar
1918, veröffentlicht in den Nrn. 28, 38 und 48 des Schweizerischen
Handelsamtsblattes von 1918, wird widerrufen und demnach das Zahiungs-
verbot auf den Obligationen Eidgenossenschaft 1897, 3%, Nrn. 18267/72;
Schweizerische Bundesbahoen 1903, 3 % diff., Nrn. 187890/9; Kanton Bern
1897 (Hypothekarkasse). 3%, Nrn. 28017, 28021, 28023 61612/7; Kanton
Bern 1905 (Hypothekarkasse) 3%%, Nrn. 7142/56, 53208/15, aufgehoben.

B e r n den 17. Mai 1919. (W337) Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Die Verfügung des Gerichtspräsidenten III von Bern vom 31. August
1918, veröffentlicht in den Nrn. 217, 222 und 228 des Schweizerischen
Handelsamtsblattes von 1918, wird widerrufen und demnach das Zablungs-
verbot auf den Coupons Nr. 6, fällig am 31. Dezember 1914, bis und
mit den Coupons Nr. 21, fällig am 30. Juni 1922, zu den Obligationen
Schweizerische Bundesbahnen 1912/14, 4 %, lit. A, Nr. 10524, zu Fr. 500;
lit. B, Nrn. 13749/54 und 30364/9, zlu Fr. 1000, aufgehoben. (W 338)

Bern, den 19. Mai 1919. Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Die Verfügung des Gerichtspräsidenten III von Bern vom 19. De
zember 1918, veröffentlicht in den Nrn. 5, 11, 16 des Schweiz.
Handelsamtsblattes von 1919, wird widerrufen und demnach das Zahlungsverbot
auf den Obligationen. Schweizerische Bundesbahnen 3% %, 1899/1902,
Nrn. 308383/7, 486371/6; Schweizerische Bundesbahnen 1903. 3% diff.,
Nrn. 83829/38; Kanton Bern (Hypothekarkasse) 3%, 1897, Nrn. 23390/4,
aufgehoben.. (W 339)

Bern, den 19. Mai 1919. Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Der unbekannte Inhaber der Mäntel zu den Kassascheinen Serie N,
Nrn. 3383/5, ä Fr. 1000, ausgestellt von der Spar- & Leihkasse dem,
datiert vom 15. August 1911, wird hiermit aufgefordert, diese Mäntel
innert drei Jahren, vom Tage der ersten Bekanntmachung hinweg, dem
unterzeichneten Richter einzuhändigen, widrigenfalls sie kraftlos erklärt
werden. _ (W 3108)

Bern, den 19. Mai 1919. Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Die Verfügung des Gerichtspräsidenten III von Bern vom 4. Januar
1917, veröffentlicht in den Nrn. 24, 30 und 36 des Schweizerischen Han-
delsamtsblattbs von 1917, wird widerrufen nnd demnach das Zahluogs-
verbot auf den Obligationen Gotthard, 1895, 3y2 %, lit. A, Nrnl 3801/2,
3812/42;: 26401/4, 25454/9, 26120/2,36332,39300/19,65548/50; lit. B, Nrn.
14029, 1570/4, 66717/30, aufgehoben. (W 341)

Bern, den 19. Mai 1919. Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Die Verfügung des Gerichtspräsidenten IJJ von Bern vom 31.
Dezember 1915, veröffentlicht in Nr. 42 des Schweizerischen Haudeisamts-
blattes voi) 1916, wird, soweit lit. f betreffend, widerrufen nnd demnach
das Zablnngsverbot auf den Obligationen Schweizerische Bondesbahnen
1899/1902, 3y, % Nrn, 56005/9, 71352, 80837, 101076/83, 109435, 127201/8.
225331/40,293880/8, 294696/700, 297120/1. 374092/116, aufgehoben. (W342)

B^r'n, den 19. Mai 1919. Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Die Verfügung des Gerichtspräsidenten III von Bern vom 16.
Dezember 1916, veröffentlicht im Schweizerischen Handelsamtsblatt von I9t6,
Nrn. 299 und 305 und von 1917, Nr. 6, wird widerrufen und demnach
das Zahlungsverbot auf den Obligationen Schweizerische Bundesbahnen
1899/1902, 3% % Nrn. 61462, 65225, 217203/10, aufgehoben. (W 343)

Bern, den 19. Mai 1919. Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Die Verfügung des Gerichtspräsidenten III von Bern vom 31.
Dezember 1915, veröffentlicht in den Nrn. 31, 88, 49 und 52 des Schweizerischen

Handelsamtsblattes von 1916, wird, soweit lit. c betreffend,
Widerrufen und demnach dais Zahlungsverbot anf den Obligationen
Schweizerische Eisenbähnrente 1890, 3 %, Serie I C, Nrn. 1329, 1469, .1550;
Schweizerische Bundesbahnen 1899/1902, 3V2 %, Serje A, Nrn. 20Q92/6,
20202, 26316/7, 32613,- Serie B> Nrn. 58931, 62636/7, 68594/5, 02561,
Serie C, Nrn. 105889, 135374, Serie D, Nrn. 152017, 191656, Serie E,
Nrn. 219885/8, 225218/23, 232466/75, Serie K, Nr. 485775, aufgehoben.

Bern, den 19. Mai 1919. (W344) Der Gerichtspräsident UI: Wäber.

Die Verfügung des Gerichtspräsidenten III von Bern vom 9. De-
zeihber 1916, veröffentlicht in den Nrn. 43, 49 und 53 des Schweizerischen
Handelsamlsblattrs von 1917, wird widerrufen und demnach das Zahluugs-
verbot auf den Obligationen Schweizerische Bundesbahnen 1899/1902,
3%%, Serie Bi Nrn. 86081/2, aufgehoben. (W 345)

Bern, den 20. Mai 1919. Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Die Verfügung des Gerichtspräsidenten III von Bern vom 16. Augast
1917, veröffentlicht in den Nrn. 199, 206 und 21Ö des Schweizerischen
Handelsamtsblattes von 1917, wird widerrufen nnd demnach das Zahlungsverbot

auf den Obligationen Schweizerische Bundesbahnen 1899/1902,
3% %, Serie A, Nr. 29400 und Serie G, Nr. 321823, aufgehoben. (W346)

Bern, döti 20. Mai 1919. Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Die Verfügung des Gerichtspräsidenten III von Bern vom 4. Januar
1917r. veröffentlicht in den Nrn. 26, 34 und 39 des Schweizeristheu Häü-
delsamUbiättes von 1917, wird widerrufen und demnach das Zabltings-
veibot auf den Obligationen Schweizerische Eis'enbabh/'ente 1890,,3%,
lit. A, Nrn. 1224, 9085, 11183/6, 12318, 15462/4, 16321,-16354,16638r 17246,
19821, 21717, 23056. 26204/6; lit. B, Nrn. 1184, 1575, 2782/3, 2839, 196;
lit. C, Nr. 1530, nebst Coupons. Schweizerische Bnndesbahnen 1912, 4 %,
zu Fr. 5000. Nrn. 468/72, 503, 717, 936, 943/4, 1189. 1192, 1199, 12Ö0,

1202/3, 1658, 2851, 3692, 3753, nebst Coupons; auf den Mänteln zu den
Obligationen Eidgenossenschaft 1897, 3 %, Serie I, Nrn. 8814/55, 18934/8,
21184/6, aufgehobeo. (W 347)

Bern, den 20. Mai 1919. Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Die Verfügung des Gerichtspräsidenten III von Bern vom 27. April
1918, veröffentlicht in den Nrn. 151, 156 und 161 des Schweizerischen
Handelsamtsblattes von 1918, wird widerrufen und demnach das Zahlungsverbot

auf den Obligationen Schweizerische Bundesbahnen 1899/1902,
3y2°lo. Nrn. 306446/5U, aufgehoben. (W 348)

Bern, den 20. Mai 19l9. Der Gerichtspräsident III: Wäber^

Die Verfügung des Gerichtspräsidenten III von Bern vom 3. Mai
1917, veröffentlicht in den Nrn. 115, 120 und 125 des Schweizerischen
Handelsamtsblattes von 1917, wird teilweise widerrufen und diejenige
vom 13. November 1917, veröffentlicht in den Nrn. 278, 281 und 291,.
wird widerrufen und demnach das Zahlungsverbot auf den Obligationen
Schweizerische Bundesbahnen 1903, 3 % diff., Nrn. 37915/6, 249244/7,
249250/1, und Schweizerische Eiseubahnrente 1890, 3 %, lit. A, zu Fr. 30
jährlicher Rente, Nru. 3030/1, 3935/41, 21255/7, aufgehoben. (W 349)

Bern, den 20. Mai 1919. Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Die Verfügung des Gerichtspräsidenten III von Bern vom 16. August
1917, veröffentlicht in den Nrn. 199, 206 und 214 des Schweizerischen
Handelsamtsblattes von 1917, wird widerrufen und demnach das Zahlungsverbot

auf den Obligationen Eidgenossenschaft 1903, 3 %, Nrn. 105389/94,
und Staat Bern 1900, 3y2%, Nrn. 18721/3, aufgehoben. (W 350)

Bern, den 20. Mai 1919. Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Es werden folgende Pfandtitel vermisst:
1. Verschreibung von Fr. 1909.09, d. d. 22. September 1846, ursprünglicher

Debitor: Andreas Maggion, Flums; jetziger Debitor: Wilhelm
Wildhaber, Baxdellen-Flums; ursprünglicher Kreditor: Meinrad. Eberle, Flums;
letzter Kreditor: Witwe Karolina Gall-Bühler, Flums.

2. Verschreibung von Fr. 212.12, d. d. 22. September 1846, ursprünglicher
Debitor: Justus Manhart, in Flums; jetziger Debitor: Wilhelm Wildhaber,
Bardellen-Flums; ursprünglicher Kreditor: Magnus Wildhaber, Rutz-Flums;
letzter Kreditor: Witwe C. Gall-Bühler, Flums.

8. Pfandbrief von Fr. 1060.61 (nunmehr noch Fr. 1000), d. d. 21. März
1842, ursprünglicher Debitor: Peter Bless, Dirsch-Flums; jetziger Debitor:
Justus Wüdhaber, Mutten-Flums; ursprünglicher Kreditor: Jakob Wildhaber,
Rutz-Kleinberg-Flums; jetziger Kreditor: Witwe C. Gall-Bühler, in Fluibs.

4. Versicherungsbrief von Fr. 2900 (nunmehr Fr. 1500), d. d. 7. Dezember
1872, ursprünglicher Debitor: Jakob Bertsch, Wagner, Fluins; jetziger Debitor:

Franz Gallati sei. Verlassenschaft, in Flums; ursprünglicher Kreditor:
Kantonalbank St. Gallen; letzter Kreditor: Witwe K. Gall-Bühler, in Flums.

Der oder die Inhaber vorstehend verzeichneter Titel werden hiermit
aufgefordert, dieselben unter Anmeldung allfälliger Rechtsansprüche bis 31. Mai
1920 beim unterzeichneten Amte vorzuweisen, sonet die Kraftloserklärung
ausgesprochen würde. (W 35l*)

Ragaz, den 26. Mai 1919. Bezfrks^erlcht^rfiaidium Sargans.



918 - *126
f

28. (»9

Kaftme — Fafltttes — FaOImili
KoakuserSfaugea — Oevertues de JkiBttes

(B.-G. 381 n. 382.)
Die GUnbiger der fleaehwdwldner and

tile Penonen, die oaf in Händen eine*
Gemefnaduddnen befindliche YermOgene-
Müeke Ansprach »»eben, werden
«nfBefördert, hinnen der Eingabefirist ihre Forde-
langen oder Ansprüche. anter Einlegnng
der Beweismittel (Schuldscheine, Buchaas-
«lP nur.) in Originti oder amtlich be-
tiaoblgtcr Abschrift, dem betreffenden
Kanbommte einzugeben.

Deegidchen haben die Schuldner der
aenebüdinldner «ich binnen der Eingabe-
MM ala (Olehe anzumelden, bei Straffolgen
ha UnteriasiaqgsJUle.

Wer Sachen eine« Gemeinichnidnen als
PfandgUhiblger oder an« andern Gründen
bedttt, hat lie, ohne Nachteil für «ein
Yonagneeht, binnen der Eingabefriit dem
Konkmaamte aar Verfügung an «teilen, bei
Btraffolgen im UnterlaMungiialle; im Falle
ngeoncntfertiger Unteriawnng edifcht
andern da« Vonognechh

Den GUnbigerreriammlangen künnen
auch Mltachnldner nad Bürgen de« Gemeln-
«ehnldher« sowie Gewähripflichtige
beiwohnen.

(L. P. 381 et 383.)
Le« erfanden de« faillii et cenz qui

ont de« rerendlcation« 4 exercar, «ont
invitöa 4 prodnlre, dana le dilti 0x6 poor
le« production«, leora creance« on revendi
cation« 4 l'offlce et 4 loi remettre lean
moyen« de preave (titre», extrtit« de Uno«,
etc.) en original on en cople anthentiqne

Le« däbiteara da ftilli «ont tena« de
«hmnoncer, «oai le« peine« de droit, den«
le dilti flit poor le« production«.

Oeoz qni dätienneot de« bleu« dn ftilli
en quality de erfanden gagiate« on 4 quel-
qne titre qne ce «oit, «ont tenn« de let
mettre 4 la diapodtion de l'offlce, dans 1«

dilti 11x6 pour le« production«, too« droit«
rfeervla; faute de quol, lb encoarront let
peine« prlvue» par la loi et «eront ddehat
de lear droit de prdfdrence, tauf excum
«offiiante.

Le« eoddbiteora, caution» et autre«
garante da ftilli ont le droit d'udster
aax anembtöe« de» erfanden.

Konkursamt Bern-Stadt (708)
Frau W i ega n d t-Nfige 1 e, L in a Wirtin

Kl Bern
GemeiDschuldnerin:

zum Caf6 Waldborn, in Bern.
Datum der Konkurseröffnung: 22. Mai 1919.
Erste Gläubigerversammlung: Montag, den 2. Juni 1919, nachmittags

3 Uhr, im Amthaus Bern, Konferenzsaal, Parterre.
Eingabefrist: Bis 28. Juni 1919.

Kl 81 Gallen Konkursamt Rorschach (707)
Gemeinschuldner: Heierle, Konrad, Maschinenkonstrukteur,

von Urnäsch, in Rorschach.
Datum der Konkurseröffnung: 6. Mai 1919.
Erste Gläubigerversammlung: Dienstag, den 3. Juni 1919, nachmittags

2% Uhr, im Hotel zur Krone, in Rorschach.
Eingabefrist: Bis 28. Juni 1919.

Kollok&tioisplu
(B.-G. 349, 360 n. 261.)

Der ursprüngliche oder abgeinderte
KoOokationsplaa erwichit in Bechttkraft,
fallt er nicht binnen sehn Tagen tot dem
Eonknngeriehte angefochten wird.

Etat de colloeatioi

(L. P. 349, 960 et 361.)
L'ltat de collocation, original on reetifll,

Satte en force, I'D n'eit attaqad dan« le«

ix jonrt par one action Intentde devant
le jogequi a prononed la falHlte,

Kl Zflrich Konkarsamt Wald (7001)
Gemeinschuldner: Wildermuth, Jakob, Harmoniumfabrik und

mechan. Schreinerei, in Rfiti (Zürich).
Anfechtungsfrist: 10 Tage.
Innert der gleichen Frist liegt das Konknrsinventar zur Einsicht auf.

Kt. Zflrich Konkursamt Wiedikon-Zürich 8 (710)
Gemeinschuldnerin: Kollektivgesellschaft Steiniauf&Co.,

Blechdosenverwertungsgesellschaft, Idastrasse Nr. 8, in Zürich 3.
Anfechtungsfrist: Bis 6. Juni 1919. '

Kl Basel-Stadt Konkarsamt Basel-Stadl (720/1)
Gemeinschuldner: Ruaff-Brenner, Louis, Basel
Anfechtungsfrist: 10 Tage.
Gemeinschuldner: Niebergall-Siegfried, August, Basel.
Anfechtungsfrist: 10 Tage.

Kl Bazel-Stait Konkurskreis Basel (723)
Gemeinschuldner: Tschann, Eduard, Basel.
Anfechtungsfrist: 10 Tage.
Basel, den 28. Mai 1919. Die Konkursverwaltern:

Dr. Oscar Meyer. Dr. Otto Saieidegger.
L. Gammann.

Ct da Vaai Office des faillites du district de Lausanne (719)
Failli: Thurnherr, Albert, industriel, Avenue du Tribunal

F6d6ral 4, Lausanne.
Dälai pour intenter action en opposition: 10 jonrs.

CI de Genive Office des faillites de Gentoe (717/8)
Fail 1 is:
Arbaldtrier. Ernest, marchand-tailleur, Rue du Commerce 9.
Succession de F rei d i 4r e Henri, quand vivait entrepreneur,

domicilii ä Choulex.
D6Iai pour intenter action en opposition: 10 jonrs 4 dater de cette

publication.

Hasteüug des Keokirsverfkkreos — Supeask» de la tifiidatio*
(B^G. 230.) (L. P. 330.)

Fall» nicht btnnea xehn Tagen «in
GMnbtger die Durchführung dt*
Konkursverfahren» begehrt and für die Korten Wn-
tttditede Sicherheit Watet, wird da«
Verfahren gwchkwezL

La faflBte aoa ekttorfe fanta par ht
erfanden da rfdamar dana lee dix )aon
l'appilcation de la procedura an matttra da
itiillta at d'an avanear lee frab.

Ct. de Genfcve

D6bitrice:
Geneve.

Date de
tribunal.

Date de

Office des faiUiles de Genlve (716)
S o c i 616 Anonyme Electrocalor, ayantsonaiöge

l'ouvertnre de la faillite: 7 mai 1919, par ordonnance dn

dn juge de lala suspension: 24 mai 1919, par decision
faillite ensuite de constatation de däfaut d'actlf.

D61ai d'oppoaition k la clAture: 7 juin 1919.

ScUass des Koikamerfakreas — CMtue de la faillite
(B^G. 368.) (L.P.368J

Ct de Genfer« Offtee des fatüttes de Gentoe (715)
Faillie: So cid 16-Anonyme Exportation-Importation,

ayant son siöge ä Genöve.
Date de Ta clöture: 24 mai 1919.

Widerruf des Konkurses — Revocation de la Caitüte
(B.-Q. 196, 196 n. 817.) (L. P. 196, 196 et 817.)

Kt Bern Konkursamt Bern-Stadt (709)
Im Konkurse des Weber-Witschi, E., Holz- und Kohtenhand-

lung, Standstrasse 6, in Bern, sind sämtliche Eingaben zurückgezogen
worden. Gestützt darauf hat der Konkursrichter von Bern heute verfügt:
Der am 12. März 1919 über Weber-Witschi, E., verhängte Konkurs ist
gemäss Art. 195 Konkursgesetz widerrufen und Weber in die Verfügung
über sein Vermögen wieder eingesetzt.

Konknrssteigerugen — Tente anx eaeh&res pnbllqaes aprta ftiDhe
(B.-G. 257.) (L. P. 367.)

Kt Basel-Stadl Konkursamt Basel-Stadt (722)
Gemeinschuldnerin: Teintol A.-G., Basel.
Ort, Tag und Stunde der Steigerung: Samstag, den 31. Mai 1919,

vormittags 1034 Uhr, in Nr. 111 Hammerstrasse,' in Bazel.
Verwertungsgegenstand: Eine Partie verschiedenes Seifenpulver und

anderes mehr.

HachlassveiMge — Concordats — Concordati

Rachlassstnndnng und Aufruf zur Forderugseiigabe.
(B.-G. 296—297 u. 300.) -

Susis eoneord&talre et appcl aux crtanefcrs
(Li. P. 296—297 et 3uu.)

Le« dlblteon d-aprta ont obtena an
snnls eoneordattire de deax mol«.

Lei erfanden «ont invitls 4 produire
leur erfaneea anpris da eommiMain dana
le dilti Bxi poor lee production», ton«
peine d'fitre excloa de« aäliMratlim« relative«

an concordat.
Une a««embl4e de« erfanden ert eon-

voqnle poor la date indlqnle d-desaoa».
Le« erfanden penvent prendre eonnaia-
«ance de« placet pendant le« dlx joon qol
prfc&dent l'aatemUöe.

Den nachbenannten Schuldnern lit für
die Daner von zwei Monaten eine Naeh-
lauitnndnng bewilligt worden.

Die Gl&nblger werden aufgefordert, ihre
Forderangen in der Eingabe frist beim
Sachwalter einzugeben, unter der Androhung,
da«« «le im Unterlassungsfälle bei den
Verhandlungen über den Nachlanvertrag nicht
«timmberechtigt wären.

Eine Glänbigervenammlung ist auf den
unten hiefür bezeichneten Tag einberufen.
Die Akten können während zehn Tagen
vor der Versammlung eingesehen werden.

Kt. Bern Richteramt Aarwangen (725)
Schuldner: Ramseyer, Johann, Inhaber einer Futtermittel-

und Düngerfabrik, in Lotzwil.
Datum der Bewilligung der Stundung: 22. Mai 1919.
Sachwalter: Fr. Christen, Notar, Rohrbach.
Eingabefrist: Bis 20. Juni 1919, schriftlich beim Sachwalter.
Gläubigerversammlung: 2. Juli 1919, nachmittags 234 Uhr, im Gasthof

zum Bären, in Lotzwil.
Frist zur Einsicht der Akten: Vom 22. Juni 1919 an, im Bureau

des Sachwalters.

Terttigeraig du N&ehlassstudug.
(b.-G. 396, Abt. t.)

Proioigtüoi di suds eoaeorditiin.
(L. P. 296, rt.

Kt. Bern ' Konkurskreis Bern-Stadt (724)
Die dem Hämmerli, Dietrich, Kaufmann, Aeusseres Bollwerk

Nr. 39, in Bern, unbeschränkt haftender Gesellschafter der.Kom¬
manditgesellschaft »Hämmerli & Co.» in Bern, bewilligte Nächlässstun-
dung ist letztmals verläagert worden bis und mit 21. August 1919, gemäss
Verfügung des Gerichtspräsidenten II von Bern, als erstinstanzliche
Nachlassbehörde.

Die angeordnete Gläubigerversammlung wird hiermit verschoben anf
Montag, den 7. Juli 1919, nachmittags 3 Uhr, im Bureau des Sachwalters,
Notar Otto Gerber, in Bern, Marktgasse Nr. 61.

• Auflage der Akten: 10 Tage vor der Gläobigerversammlnng im Bureau
des Sachwalters.

Bern, den 26. Mai 1919. Der Sachwalter: Gerber, Notar.

Kt. Berti Konkursamt Biel ' (711)
Die der Firma Kernstein-Industrie A. G. in Liq. in Biel

erteilte Nacblassstnndnng ist durch den Gerichtspräsidenten von Biel
am zwei Monate, d. h. bis zum 31. Juli 1919, verlängert worden.

Bestätigung des Nachlassvertrages
(B.-G. 308.)

Homologation da eoseordat
(L. P. 308.)

Kt. Schwyz Bezirksgericht Gersau
Schuldner: Ulrich, Josef, Metzgermeister, Gersan.
Datum der Bestätigung: 13. Mai. 1919.
Der Entscheid ist rechtskräftig geworden.

(712)

Pfandstundung
(Verordnang de« Bundesrates betreffend Ergänzung nnd Abänderung der Bestimmungen
de» Bandeggesetze« über Schuldbetreibung nnd Konkurs betreffend den Nachlatsvertrac

vom 27. Oktober 1917.)

Kt Bern Gerichtsschreiberei Frutigen (726)
Bestätigung des Nachlassvertrages und gleichzeitige BewiUigumg der Pfandrtttndung

(Art. 806—308 Seh. & K. G. und Verordnung de« Bandesrates vom 27. Oktober 1917.)

Nachlassschnldner: Risacher, Johann Panl, von Schlett-
stadt i. Elsass, Hotelier z. Tourist, in Kandersteg.

Datum der Bestätigung des Nachlassvertrages und Stnndnngserteilnng:
15. Mai 1919.

Dieser Entscheid ist in Rechtskraft erwachsen.
F r n t i g e n, den 27. Mai 1919. Der Gerichtsschreiber: Aescher.

Verschiedenes — Divers
Kt Zürich (714)' Konkurskreis Zürich 1

Edlktal-Ladung
P3Gegen Schneider, G., von Meltingen (Solotarn), -wohnhaft gewesen

Bahnhofstrasse 56, Zürich 1, dessen gegenwärtiger Aufenthaltsort
unbekannt ist, hat das Advokaturbureau Dr. Robert Corti nnd Dr. Ernst
Ammann, in Winterthur, namens Frau Witwe Heinrieh Binder-Bnser,
Konditorei, in Tarbenthal, für die Forderung von Fr. 4020.10, gestützt
auf Art. 190 Sch. u. K. G. das Konkursbegehren gestellt.

Zur -Verhandlung über dieses .-Begehren ist Termin angesetzt anf
Samstag, den 31. Mai 1919, vormittags 9 Uhr.

Ea.steht dem Schuldner frei, zur genannten Zeit vor dein Konkursrichter

im Bezirksgebäude Badenerstrasse 90, Zimmer Nr. .160,.I. Stock,
zn erscheinen.

Im Falle Nichterscheinens wird' anf Grundlage der Akten entschieden.

Zürich, den 23. Mai 1919. Namens des Konkarsrichters,
Der Substitut Borsch.
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Kt. Basel-Staüt 'Zimlgerichl des Kantons Basel-Stadl (713)

Das Zivilgericbt des Kantons Basel-Stadt hat in seiner Sitzung vom
Freitag, den 23. Mai 1919 auf das Gesuch der Hypothekenbank
in Basel betr. Aufschiebung der Konkurseröffnung gemäss Ar». 657

0. R. erkannt:
Die Eröffnung -des Konkurses über das Vermögen der Hypothekenbank

in Basel wird aufgeschoben, vorläufig bis zum 1. September 1919.

Bis zu diesem Zeitpunkt werden der Hypothekenbank alle Zahlungen -

gänzlich untersagt, ebenfalls alle Veräusserungen und die Eingehung
neuer Verbindlichkeiten untersagt ohne Bewilligung der vom Gericht
ernannten Sachwalter.

Ebenfalls bis «u diesem Zeitpunkt sind die laufenden Betreibungen
gegen die Gesuchstelierm eingestellt und dürfen keine neuen Betreibungen
gegen die Gesuchstellerin eingeleitet werden.

Ueber das Vermögen der Hypothekenbank ist -durch die vorn Gericht
bestellten Sachwalter zuhanden des Gerichts ein Vermögensverzeichnis
per 22. Mai 1919 aufzunehmen.

#

'

Der Hypothekenbank werden für die Zeit der Aufschiebung der
Konkurseröffnung zur Beaufsichtigung zwei Sachwalter ernannt in der Person
der Herren Dr. Max Stähelin, Direktor der Schweiz. Treuhandgesellschaft,
und Dr. Paul Hedinger, Vizedirektor der Basler Kantonalbank.

Die Gesuchstellerin trägt die ordentlichen Kosten mit Einschluss einer
Spruchgebühr von Fr. 20.

Dieser Entscheid ist im Basler Kaotonsblatt und im Schweizerischen
Handelsamfsblatt zu publizieren.

Der Präsident der III. Abteilung des Zivilgerichtes
des Kantons Basel*Stadt: Silbernagel.

ludehnglster—Jteoistfe de commerce — Reglstro dl commends

L Haoptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Bern — Berne — Borna
Bureau Bern

Alteisen. — 1919..23. Mai. Die Firma Perusset & Steiner in Liq., Handel
und Export von Alteisen, in Been (S. H. A. B. Nr. 225 vom 25. September
1916, Seite 1462 und Verweisung), ist nach durchgeführter Liquidation. er-
loschen.

Lithographie. — 23. Mai. Die Firma Ww A. Ringier, lith., litho-
graphisches Atelier, Spitalgasse 27, in Bern (S. H. A. B. Nr. 158 vom 13. April
1905, Seite 629), ist infolge Verkauf des Geschäftes erloschen.

Winden fabrication. — 23. Mai. Die Firma H. Weiss, Windeh-
fabrikation, in Bümpliz (S. H. A. B. Nr. 88 vom 7. April 1916, Seite 562), ist
infolge Todes des Inhabers erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an
die Firma «Wwe Heinrich Woiss».

Inhaberin der Firma Wwe Heinrich Weiss in Bern-Bümpliz ist Frau
• Witwe Elise Weiss geb. Brechbühl, Heinrichs, von Affoltern a. A., in Bümpliz.
'Windenfabrikation, Die Firma .übernimmt Aktiven und Passiven der

erloschenen Firma «H. Weiss».
23. Mai. Unter dem Namen Vereinigung bernischer Metall-Industrieller

• (Association des Industrieis MdtaHurgistes Beraois) besteht mit Sitz in Bern
Sin.Ver eii n im Sinne der Art. 60 ft Z. G. Derselbe bezweckt die Wahrung
der Interessen der Mitglieder. Die Statuten sind am 25. April 1919 festgestellt

worden. Mitglied des Vereins können physische und juristische Per-
.sonen. werden, die. Arbeitgeber der Metallindustrie und im Kanton Bern doinj-

)• zitiert sind-. Die Mitgliedschaft wird erworben duroh schriftliche Anmeldung,
: Aufnahme durch den Vorstand bzw. dje Hauptversammlung und Bezahlung
j'von Eintrittsgeld und Jahresbeitrag. Sie erlischt durch den Austritt auf
ftGrund einer schriftlichen dreimonatigen Kündigung auf das Ende eines Ge-
ssehäftejahres, durch Tod, Aufgabe des Geschäftsbetriebes und durch
Ausschluss durch den Vorstand. Wird der Geschäftsbetrieb eines verstorbenen
Eipzelmitgiiedea oder einer juristischen Person, einer Kollektiv- oder
Kommanditgesellschaft mit Aktiven und Passiven von einer neuen Firma
übernommen, so gilt die rechtsnachfolgende Firma ohne weiteres als Mitglied.
Alt -und Grösse der Mitgliederbciträgc. ordentlicherweise aus dem
Eintrittsgeld und einem Jahresbeitrag bestehend," werden alljährlich von der
Hauptversammlung festgesetzt, wobei die durchschnittliche Zahl der im
vorhergehenden Jahre im Betriebe beschäftigten Personen massgebend ist. Die
Höhe des Eintrittsgeldes und des Jahresbeitrages wird von der
Hauptversammlung jährlich festgesetzt. Die Ausgaben des Vereins werden ferner
bestritten riurch Umlage der Kosten des Sekretariats auf die ihre Dienste
beanspruchenden Mitglieder, soweit diese Kosten nicht anderweitig gedeckt
werden. Vereinsorgane sind die Hauptversammlung, der Vorstand lind die
Revisoren. Der Vorstand besteht aus mindestens drei von der Hauptversammlung

gewählten Mitgliedern, welche entweder dem Verein als Einzelpersonen
.angehöre« oder Vertreter von solchen sein müssen (§ 13, Abs. 2, der Statuten).

Der Vorstand wählt aus seiner Mitte den Vizepräsidenten, leitet die
'^Geschäfte des Vereins und vertritt diesen nach innen und aussen. Er bezeichnet

diejenigen Personen, welche zur Zeichnung im Namen des Vereins
berechtigt sind. Hierzu wurden gewählt: Jakob Richi, von Bern und Flaach,
Industrieller, Verwaltungsrat in Fa. Hasler A. G. in Bern, Präsident; Rudolf
Scböpbach, von Steffisburg und Thun, Industrieller, in Fa. Zimmerli, Nyffeii-
eggier & Cie., in Kircbberg, Vizepräsident, und Adolf Hurst, von Röthenbach
I. E., Buchhalter in Fa. Hasler A. G. in Bern, Sekretär. Jeder führt Einzel-

..•untmehrift Geschäftslokal: Schwarztorstrasse 50, Hasler A. G.
Kiesausbeutung. — 24. Mai. Inhaber der Firma Gottfried Messerli

in Bethlehem, Gde. Bera-Bümphz, ist Gottfried Messerli, von Kaufdoif, in
Bethlehem. Kiesauabeutung.

Zig.arren- und Tabakhandlung. — 24. Mai. Die Firma
H. jjggnaaer & Cie., Zigarren- und Tabakhandlung in Bern (S. H. A. B. Nr. 5
vom 8. Januar 1913, Seite 28), hat sich aufgelöst und ist nach beendigter
Liquidation, erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an «Rudolf Beiner».

Inhaber der Firma Rudolf Beiner in Bern.ist Karl Rudolf Beiner, von
Schupfen, in Bern. Zigarren-, Zigaretten- und Tabakhandlung. Detail und
Engr<.s, Bärenplatz 19. Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven der
trioschonen Kollektivgeeellschaft «H. Eggnauer & Cie.».

Bureau de Porrentrug
Fers, mötaux, quincaillerie. — ler maL Auguste Blötry,

pöre, et ses fila Auguste et Ernest, negotiants, originairee de Beifort (France),
domieüi^s 4 Porrentruy, ont conatituö 4 Porrentruy, sous la raison sociale
Bltiry & Cie, une sotiötö en commandite commencöe le 1er fövrier 1919.
Auguste Blötry, ffls, et Ernest Blötry sont assoeiöe indöfinimemt responsables, et
Auguste Blötry, pfere, est assoefö commanditaire pour une commandite de
trois cent cinq mille francs (fr. 305,000) et re$oit la procuration de la maison.
Fers, mötaux, quincaillerie.

Fers, mötaux, quincaillerie. — 24 mai. La sotiötö en nom
collectif JBtetry & Cle^ fers, mötaux, quincaillerie, 4 Porrentruy (F. o. s. du c.
du 5 f6yrier l913, n* 29, page 199), est diseoute. La, liquidation de cette sociötS
ötant terming cette raison est radlöe.

Bureau Trachselwald
Weinhandlung. — 24. Mai. Die Firma Jak. Ernst, Weinhandlung,

in Dürrenroth (S. H. A. B. Nr. 1 vom 2. Januar 1895, Seite 8), ist infolge
Aufgabe des Geschäftes erloschen und wird gestrichen.

Bureau Wimmis (Bezirk 'Siedersimmental)
H o 1 z h a n d 1 u n g. — 28. Mai. Inhaberin der Firma Frau Sophie Schürz

in Spiez ist Frau Sophie Schätz geb. Klopfenstein, güterrechtlich getrennte
Ehefrau des Friedrich Schärz, von Adelboden, wohnhaft-in Spiez.- Die Finna
übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Fritz Sohärz .jun,,
Sägereibetrieb & Holzhandlüng», mit Sitz in Adelboden (S.-H. A. B. Nr; 119

vom 13. Mai 1919, Seite 814). Beginn der neuen Firma: 1. Januar 1919. Handel
in Holz; Export und Import. Geschäftslokal: Im Wohnhaus der Firm'a-

inhaberin, auf dem Bühl zu Spiez. Die Firma erteilt Prokura an Fritz Schärz,

sen., und Fritz Schärz, jun., beide von Adelboden, in Spiez.

Luzern — Iicene — Litem
1919. 23. Mai. Trinkwasserversorgung Gelfingen, Genossenschaft mit Sitz

in Gelfingen (S. H. A. B. Nr. 253 vom 8. Juli 1902, Seite 1009). An der
Generalversammlung vom 28 Dezember 1918 wurde an Stelle des verstorbenen
Johann Fries, dessen Unterschrift somit erloschen ist, als Aktuar mit Kol-
lektivunterschrift8berechtigung in den Vorstand gewählt: Xaver Kronen-
berger, Bäckermeister, von Aoech, in Gelfingen.

23. Mai. Käsereigesellschaft Dorf Doppleschwand, mit Sitz in Dopple-
schwand (S. H. A. B. Nr. 255 vom 12. Oktober 1909, Seite 1716 und dortige
Verweisung). Gemäss der am 27. April 1919 stattgefundenen Generalversammlung

ist der Vorstand dieser Genossenschaft zurzeit wie folgt bestellt: Präsident

ist Robert Theiler, von Doppleschwand; Kassier: Robert Wicki, von
Doppleschwand, und Aktuar: Christian Müller, von Schüpfheim. Alle sind
Landwirte und wohnhaft in der Gemeinde Doppleschwand. Präsident und
Aktuar führen durch Kollcktivuiiterzeichnung die verbindliche Unterschrift.
Die Unterschriften von Peter Wicki und Fridolin Duss sind erloschou. •

23. Mai. Die Aktionäre der A. G. Ziegel- & Backstelnlabriken Nebikon-
Gettnau-Horw-Muri, Aktiengesellschaft mit Sitz in N e b i k o n (S. H. A. B.
Nr. 283 vom 11. November 1912, Seite 1974 und dortige Verweisung), haben
an ihrer Generalversammlung vom 17. Juni 1916 die Emission von 200
Prioritätsaktien zu je Fr. 500, zusammen Fr. 100,000, beschlossen und an der
Generalversammlung vom 29. März 1919 die Zeichnung und volle Einbezah-
lung der neuemittierten Aktien konstatiert. Gleichzeitig wurde an letzterer
Versammlung eine Partialrevision der Statuten durchgeführt, wovon folgende
publizierte Tatsachen betroffen werden: Die Firma lautet nun A. G. Ziegel-'
werke Horw-Gettnau-Muri, und der Sitz und Gerichtsstand der Gesellschaft
wird nach H o r w verlegt. Die Gesellschaft bezweckt die Fabrikation und
den Handel von Ziegel- und Backsteinwaren sowie verwandter Produkte in
den der Gesellschaft gegenwärtig gehörenden und allfällig noch weiter zu
erwerbenden Anlagen. Das Gesellschaftskapital beträgt nunmehr Fr. 600,000
und ist eingeteilt in 1000 Stamm- und 200 Prioritätsaktien zu Fr. 500, die auf;
den Namen lauten. Die Unterechriftsberechtigungen sind folgendermassen
bestellt: Als Präsident des Verwaltungsratcs und des Ausschusses zeichnet mit
Einzelunterschrift Johann Felber, Amtsgerichtspräsident, von Egolzwil, wohnhaft

in Ettiswil; als Vizepräsident desselben Jost Barth (bisher), und als
weiteres Mitglied Emanuel Müller, Privatier, von Altdorf1 (Uri), wohnhaft in
Luzern. Der ebenfalls zur Einzelunterschrift befugte Direktor Gottfried
Jäggi hat seinen Wohnsitz nach Luzern verlegt. Die Einzelunterschriftsberechtigung

von Anton Erni ist erloschen.
Fett-und Seifenfabrik. — 23. Mai. Die Firma.F. Zihlmann, Fett-

und Seifenfabrik, in Luzern (S. H. A. B. Nr. 82 vom 8. April'1918, Seit© 565),
ist infolge Verkaufs dea Geschäft« und Verzichts des Inhabers erloschen. Aktiven

und Passiven gehen über an die neue Firma «Bächtiger & Co.» in
Luzern. i

Walter Bächtiger, von Mosnang, und Friedrich Zihlmanu,' von Schüpfheim,
beide wohnhaft in Luzern, haben unter der Firma Bfichtiger & Co. in Luzern
eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche mit dem 24. Mai 1919
beginnt und Aktiven und Passivem der erloschenen Firma «F. Zihlmann»
übernimmt. Unbeschränkt haftender Gesellschafter ist Walter Bächtiger, Komman-
ditär mit dem Betrage von Fr. 38,000 (achtunddeissigtausend Franken) ist
Friedrich Zihlmann. Fett- und Seifenfabrik. Sentimattstrasse 15 a.

24. Mai. Vereinigte Genossenschaften Menznau & Umgebung, mit Sitz
in Menznau (S. H. A. B. Nr. 198 vom 7. August 1908, Seite 1402). Gemäss
der am 12. März 1916 stattgefundeinen Generalversammlung sind vom
Vorstande dieser Genossenschaft folgende Aenderungen zu verzeichnen: Josef
Wicki ist als Aktuar und Vorstandsmitglied zurückgetreten; dessen Unterschrift

ist erloschen. Als Aktuar mit Kollektivunterschriftsberechtigung amtet
nun der Vizepräsident Robert Stettlcr. Ferner ist- aus dem Vorstande infolge
Ablebens ausgeschieden: Georg Zimmermann. Neu in den Vorstand wurden
als Beisitzer gewählt: Josef Zimmermann, Landwirt, von Schenkon, und Josef
Eiholzer, Landwirt, vom Schötz, beide wohnhaft in Geiss, Gde. Menznau. Die
Unterschrift des Josef Wicki ist erloschen.

l'ri — Uri - Uri
Baggerarbeiten; Sand, Kies, Baumaterialien. — 1919.

19. Mai. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Louis Pachoud & Cie. A.-G.
in Flüelen (S. H. A. B. Nr. 148 vom 13. Juni 1912, Seite 1065) hat ihren Sitz
zufolge Beschluss der Generalversammlung vom 5. März 1916 nach St Gin-
golph (Wallis) verlegt. Die Firma und damit die Unterschrift des Delegierten
des Verwaltungsrates, Louis Pachoud, und die Pokura von Franz Dupont
sind daher in Füelen erloschen.

Freiburg — Fribonrg — Filborgo
Bureau de Bulle (district de la Gruafre)

1919. 23 mai. Dans son assemble du 23 fövrier 1919, la Soctötö cooperative
de con8ommation La Prfvoyance, 4 B u 11 e (F. o. s. du c. -du 12 U-

vrier 1912, n° 38, page 245), a renouvelö son constil d'ädministration et nommö
Charles Collet, feu Abraham, employö au ttiögraphe, originäire de Suchy,
domicilii 4 Bulle, president; Louis Charriöre, feu Xavier; employö postal,.'ori-
ginajre de Cerniat, domicile 4 Bulle, vice-prösident; Donat Böschung, görant,
originäire de Bellegarde, domicüiö 4 Bulle, secretaire. La soti6te est valable-
ment engag6e vis-4-vis des tiers pax la signature du president ou du vice-
president et celle du secretaire.

Bureau Marten (Bezirk See)
Kornhandel. — 24. Mai. Die Firma Samuel Rytz, Kornhandel, in

Liebistorf (S. H. A. B. Nr. 57 vom 20. April 1883), ist infolge Verzichts des
Inhabers erlösche«.

B 6 t a i 1. — 24 mai. Le titulaire de la raison Louis Noyer-Burnier, 4 Praz,
est Louis Noyer-Bunuer, fils feu Rodolphe, de Bas Vully, 4 Praz. Commerce
de betail.

Betail. — 24 mai, Le titulaire de la raison Alfred Derron-Noyer, 4
Praz, est Alfred' Derron, allie Noyer, de Bas' Vully, 4 Praz. Commerce de
betail.

Epicerie, m erceriej- boulangerie. — 24 mal Le titulaire
de la raison Jean Samuel Derron, 4 Praz, est Jean-Samuel Derron, feu Jean-
SamueL de Bas Vully, 4 Praz. Epicerie, mercerie, boulaugerie.
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G r&i n e s pot a g 6 r e 8. — 24 mal. La titulalre de la raison Marie
'i'S&nt, est Marie B6]Le, nde Pellet, dßouse de Jean, du Bas Vully, k Nant-

vully. Commerce de grames potagdres.
Epi eerie, m er eerie, boulangerie. — 24 mai. La titulake

de la raison Venve Anna Clerc, k Praz, est Anna Clerc, nde Vuillemin, veuve
de Louis, de Bas Vully, k Praz. Epicene, mercerie, boulangerie.

B d t a i L — 24 mai. Le. titulake de la raison Cdsar Forney, k Cour-
geyaux, est Cdear -Forney, fils de Joseph, de Romont, ä Courgevaux.
Commerce de-bdtatl.

Caf 6. —24 mai. La titulaire de la raison Alice Sfilaz-Demra, k Praz,
est Alice ßeilaz, nde Derron, (Spouse d'Henri, de Bas Vully, it Praz. Exploitation

du Cafd du Lac.
Bureau Tafers (Bezirk Sense)

Maschinen und Landesprodukte; Vertretungen. —
19. Mai. Inhaberin der Firma Ida Nussbaum in Flamatt ist Ida Nussbaum geb.
Meier, Ehefrau des Paul-Robert, von Grosshööhäteitten (Bern), wohnhaft in
Flamatt, Gemeinde WUnnewil. Handel mit Maschinen und Landesprodukten
und Vertretungen. Die Inhaberin erteilt Prokura an ihren Ehemann, Paul
Robert Nussbaum, Sohn des Louis, von Grosshöchstetten, in Flamatt

Sckaffhaflsen — Schaffhonse — Sdaflhsa
1919. 5. Mai. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Glasmanufaktur

A.-G. in Schaffhausen (S. H. A. B. Nr. 256 vom 1. November 1917, Seite
1780) hat in der Generalversammlung vom 22. März 1919 ihre Statuten
revidiert und dabei folgende Abänderungen der veröffentlichten Tatsachen getroffen:

Die Firma lautet nunmehr Glasmanufaktur A.-G. Sehaffhausen (Manufacture
de verre S. A. Schaffhouse) (Glass-Factory Ltd. Schaffhouse [Switzerland])

(Manifattura di vetro S. A. Sciaffusa). Zweck der Gesellschaft ist
Glashandel, Glasschleifern, Spiegelbelegerci usw. Der Verwaltungsrat ist befugt,
weitere Geschäftszweige dem Botriebe anzugliedern. Das Grundkapital von
Fr. 150,000 ist um Fr. 50,000 auf den Betrag von zweihunderttausend Franken
(Fr. 200,000) erhöht worden, eingeteilt in 400 Inhaberaktien von fünfhundert
Franken (Fr. 500). Der Verwaltungsrat ist befugt, das Grundkapital in dem
ihm gutscheinenden Momente bis auf Fr. 300,000 zu erhöhen. Sodann hat
der Verwaltungsrat an Frl. Anna Barbara Roost, Bureauangestellte, von
Beringen, in Schaffhausen. Kollektivprokura erteilt, in dem Sinne, dass diese
Prokuristin befugt sein soll, kollektiv mit einem andern zur Kollektivzeichnung
Berechtigten rechtsverbindlich für die Gesellschaft zu zeichnen. Die übrigen
veröffentlichten Tatsachen bleiben unverändert.

Tessin — Tessla — Ticiao
Officio di Bellinzona

Apparecchi per l'utilizzazione della eleltricitä,
ecc. - 1919. 23 maggio. Alberto Käppeli, fu Giuseppe, di Lucerna, in
Giubiasco, industrial, Alberto Antongini, fu Angelo, di Vairano, in Giu-
biasco, industriale, Ernesto Hürlimann, fn Giov. Giacomo, da Zurigo, a
Giubiasco, indnstriale, banno costituito con sede in Giubiasco una societä
in accomandita sotto la ragione sociale Käppeli e Comp1*, a pari ire dal
15 aprile 1919. Alberto Käppeli 5 solo socio illimitatamente responsable,
Alberto Antognini ed Ernesto Hürlimann sono soci accomandanti ed
hanno conferito ognuno nna quota di fr. 5000. Genere di commercio:
Fabbricazione di qualsiasi apparecchio per le utilizzazione della elettricitä,
principalmente di piccoli motori da applicare alle macchine da cucina
agli apparecchi ad arie calde (Föhn), agli utensili medico clinici, ai vibra-
tori, alle macchine pulitrici per orologeria ed oreficeria. La societä &

rappresentata e vincolata di fronte ai terzi dalla firma collettiva del
socio gerente Alberto Käppeli e di nno dei soci accomandanti Alberto
Antognini e Ernesto Hürlimann, i quali sono nominati proenratori della
societä e firmeranno per procura, ai quali sono conferite le piü estese
facoltä comprese quelle di alienare, concedere in pegno od altrimenti
vincolare beni stabil!. La societä oltre cbe dalla firma collettiva del
socio gerente Käppeli con qnella di nno dei procuratori Antognini ed
Hürlimann d vincolata anche dalla firma collettiva di quesli due i quali
firmeranno sempre per proenra.

Sigari, tabacchi egeneri affini. — 24 maggio. Proprietary
della ditta Ved» MatiMe BrambiUa in Bellinzona, sigari, tabacchi e

generi affini, ä Matilde Brambilla, vedova fu Carlo, nata Kiehne, da
Lugana, in Bellinzona, la quale ha assunto l'attivo ed il passivo della
ditta ora cessata aCarlo Brambilla* giä in Bellinzona.

Sigari, tabacchi, ecc. — 24 maggio. La ditta Carlo Brambllle
in Bellinzona (F. u. s. di c. 9 aprile 1901, ri° 126, pag. 501), viene can-
cellata. L'attivo ed il passivo d stato assunto dalla ditta aVed. Matilde
Brambilla* in Bellinzona.

Ufficio di Mendrisio
23 maggiit. Sotto la denominazione Unione Liberale si ä costituita

con sede in Riva S. Vitale nna associazione (airt. 60 e seg. C. c. s.) avente
per iscopo: a) Di riunire e dirigere i cittadini liberali-radicali in occasione
di votazioni ed elezioni, cooperando al successo del partito liberale-
radicale, di cui essa d parte; b) di promuovere il progresso economico
ed inteliettuale de lie classi lavoratrici instituendo dei corsi serali di scuola
d'arte e mestiere appena le sue forze lo consentono; c) di promuovere la
cooperazione nei consumi e nella produzione; d) di soccorrere i soci che-
cado.no, senza loro colpa, nel bisogno; e) di fare opera ricreativa e sper-
tiva di natura morale ed educatrice; f) di gerere ed amministrarc il locale
del t'eatro liberale in Riva S. Vitale di sna proprietä. Lo statuto porta
la data del 5 aprile 1919. L'associazione comprende dei soci attivi, dei
soci contribuenti, dei soci benefattori e dei soci onorari. Sono soci attivi
tntti coloro che sono cittadini svizzeri, che fanno domanda scritta di
eqtrare a far parte dell' associazione e che sono proposti da un altro socio.
Essi pagano una tassa mensile di 20 centesimi. Sono soci contribuenti
cqloro che si assoggettano ad nna tassa mensile di fr. 1 (nno). Sono soci
benefattori coloro che si assogettano ad una tassa mensile de fr. 2 (due).
Sqno soci onqrari coloro che si sono resi benemeriti dell* associazione e

rt^iln caqsa<liberale-radicale con aiuti material! o coll'opera ed il con-
sjgUp. f soci che intendono di uscire dalla societä devono dare le dimis-
siani per iscritto e sono tenuti a pagare le tasse arretrate. I soci possono
venire dichiarati esclusi dalla societä con deliberazione dell' assepblea,
anebe senza indieazione di motivi, col voto di tre qnarti dei parteeipanti.
Gli organi dell' associazione sono: rt^seipbJea sociale ed il comitato. II
rami tau) reyeste le fnnzioni "della difezione e si compone di nn preaideqte,
mufn viöepresidente, di um cassiere, di im segretario e dicinqae membri.
L'associazione d rappresentata e vincolata di fronte ai terzi dalla firma
collettiva di' dne membri del comitato.'I soci pon hähoo alcuna respon-
sabilitä ne personale, ne solidaria 'per gli imppgni dell'associazione, la
quale risponde soljpnto col proprio attivo sociale. II comitato attuale
nominate nell' assembles del 5,aprile.l919, si comppqe come segue: Pre-
sldenle: BÄillio Madernl, fu Giovan Battista, impiegato F. F., da Capo-
lago, domiciliato a Riva S. Vitale; viöepresidente: Adolfo Costa, fp Ni-
clrd, fco^dico, jda J»ambio-Norahco. Ä^ciüafe i waiere:
Ärnblcfo Berimshtoiiyi^u &nxmo, däOd Bornlcmätp :»:Kfca S. Vitale,
impiegato poetale; segrttarlo: Alfonso Rnsconi, fu Antohio, maestro, da

Mosogno, domiciliato a Riva S. Vitale; membri: Alfredo Neuroni, fu
Beniamino, da ed in Riva S. Vitale, commerciante; Carlo Mörätti, da ed
in Riva S. Vitale, industriale; Severino Vassalli, fn Giovanni, ispettore
assicurazioni, da e demiciliato a Riva S. Vitale;- Obaldo VassaHi, di
Giuseppe, commerciante, da Riva S. Vitale, suo domicilio; Piero Guidali,
fu Carlo, impiegato, da Riva S. Vitale, domiciliato a Capolögo.

Pi'etre fine per orologeria; istromenti di precision
e. — 23 maggio. Angelo Croci-Bianchi, di Francesco, da e

domiciliato a Stabio, e Ernesto Ritter, di Federico, da Hasle (Berna), sno
domicilio, si sono costituiti in societä collettiva sotto la ditta Crod-
Bianchl & Ritter con sede in Stabio, per esercilare la lavorazione ed il
commercio delle pietre fine per orologeria ed istromenti di precisione.
La societä prende prineipio colla ioscrizione nel Registro di commerclp.

Keaenbirg — N'euehätel — flieaehälel
Bureau da Lode

Horlogerie. — 1919. 21 mai. Le chef de la maison Arthur Reichen
Fils,anclenne maison Reichen-Guinand, aux Brenets, est Fritz-Arthur Reichen,
de Adelboden (Berne), fabricajit d'horiogerie, domicilii aux Brenets. Horlogerie
soignde; Rue du Temple n° 97.

Bazar et nouveautds. — 21 mai. Le chef de la maison Albert
Maire, aux Ponts-de-MarteL est Albert Maire, des Ponts-de-Maxtel et de

.Brot-Dessous, ndgociant, domicilii aux Ponts-de-Maxtel. Bazar et nouveautds,
Grand'Rue n° 42.

Bureau de Mötiers (district du Val-de-Traoers)
Mdcanique en to us genres. — 23 mai. La socidtd en

nom collcctif Bornand Frdres & Cie, k Nokaigue (F. o. s. du c. du 26 mars
1918, n° 71, page 488), est dissoute ensuite de faillite, sa raison est radide
d'office.

Genf — Genbve — GInevra

1919. 14 mai. Aux termes d'aetes passes devant Me Charles-Alfred Cher-
buliez, notaire, k Genäve, les 1er avril et 5 mai .1919, il a 6te constituä, sous la
denomination de Les Cinämas-Tbäätres S. A., une soeiätä anonyme
ayant pour objet: 1. la location ou l'achat de terrains pour y construhe des
salles de spectacle, la location ou l'achat de salles de spectacle däjä cons-
truites; 2. l'achat, la location, la vente de films cinömatographiques et'du
mat6riel cinämatographiqüe; 3. toutes operations quelconques se rapportant
ä l'industrie cinematographique et k l'industrie du spectacle, sans limite, ni
exception. Lc siäge de la soeiätä est fixö k G e n 6 v e rue du Maxchä, 9. Sa
durf-e est indäterminäe. Le capital social est de trois cent mille francs
(fr. 300,000), divis6 en 300 actions de fr. 1000 chacune. Les actions sont au
portejir. .Tputqs .les publications ämanant de la sociötä auront lieu par la voie
de la Feüilie d'avis officielle du Canton de Gendve. La soeiätä est administräe
par im conseil d'administration composä de un ä cinq membres. Elle est va-
lablement engagäe par la signature de la majoritä des membres de son conseil
d'administration ou par l'un d'eux specialement del6gu6. Le premier conseil
est compose de trois membres, en la personne de Edmond Benolt-Lävy, avo-
cat, demeurant k Paris, citoyen franijais; Lucien L6vy, dit Lansac, directeur
d'exploitations cinematographiqucs, demeurant k Genävc, citoyen fran^aise,
et Maxime Lävy, uägociant, demem-ant k Paris, citoyen franfais.

21 mai. Suivant acte en date du 7 mai 1919, signä de tous les Constituante,
il a <5tä formd, sous la denomination de Sociätä Immobiliäre Chambäsy-Före-
taille, une s o ci 616 anonyme ayant pour objet l'achat, la construction,
l'exploitation et la ventc d'immeubles situds dans le Canton de Genäve. Son
siäge estäChambdsy (commune de P r e g n y). Sa durde est illimitde. Le
capital social est fixd k la somme de deux mille francs (fr. 2000), divisd en
10 actions de fr. 200 chacune. Les actions sont au porteur. Les publications
de la socidtd seront valablement faites dans la Feuille d'avis officielle du
Canton de Gendve. La socidtd est administrde par un conseil d'administration
composd de un ä trois membres. Pour les actes ä passer et les signatures k
donner, eile est valablement engageo par la signature collective de la majoritd
des adinini8txateurs. Le premier Qonseil d'administration est composd d'un
seul membre, en la personne de Albert Burin, employd de banque, de Gendve,
domicilid k Chambdsy.

Parfumerie. — 23 mai. La raison L. Tschanz, commerce et reprdsen-
tation de parfumerie et auties articles s'y rattachant, aux Eaux-Vives (F. o. s.
du c. du 16 aoüt 1918, page 1326), est radide ensuite d'association du
titulaire.

Parfumerie. — 23 mai. Rene-Marcel-Valdry Fischer, de Brienz
(Berne), domicilid k Chambdsy, et Louis-Fritz-Hans Tschanz, de Geneve, domicilid

aux Eaux-Vives, ont constitud aux Eaux-Vives. sous la raison sociale
Fischer & Tschanz, une socidtd en nom collcctif, qui a commencd le 22 mai
1919. Commerce, reprdsentation, commission, importation et exportation en
parfumerie et tous articles s'y rattachant. 4, rue du Port-Nok.

Entreprisedubätiment. — 23 mai. La raison J. Saulni^r, entre-
prise du bätiment, k Gendve (F. o. s. du c. du 8 janvier 1908, page 28), est
radide ensuite du ddeds du titulake.

23 mai. Soddtd catholique-romaine de Notre-Dame de Gendve» association

ayant son sidge ä Gendve (F. o. s. du c. du 7 aoüt 1915, page 1094).
Albert Vogt, curd, du Petit-Saconnex, ä Gendve, a dtd nommd prdädent, et
Joseph Chevallier, ndgociant en vins, de et k Gendve, a 6td nommd membre du
comitd de dkection. Emile Duseeiller, ancien prdsident, et Pierre Tachet, an-
cien membre du comitd de dkection, sont radids.

Imprimerie. — 23 mal. La socidtd en commandite Albert Renaud
et C10, imprimerie, ä Gendve (F. o. s. du c. du 23 fdvrier 1915, page 228), est
ddclarde dissoute depuis le 13 mai 1919. Son actif et son passif dtant repris
par la maison «Albert Renaud», ä Gendve, cette socidtd est radide.

Imprimerie. — 23 mai. Le chef de la maison Albert Renaud, ä
Gendve, est Albert-Emile Renaud, de Gendve, domicilid au Petit-Lancy (Lancy).
La maison a repris l'actif et le passif de «Albert Renaud et Cte», ä Gendve
(F. o. s. du c. du 23 fdvrier 1915, page 228). Imprimerie; 9-11, rue Necker.

Entreprise du bätiment. — 23 mai. La socidtd en nom collectif
J. Casal et ses fils, entreprise gdndrale du bätiment, aux Acacias (Plainpalais)
(F. o. s. du c. du 30 juifiet 1910, page 1376), est ddclarde dissoute "depiiis'le
81 ddeembre 1918. Son actif et son passif dtant repris par «Casal frdres», aux
Acacias (Plainplais) (F. o. s. du c. du 29 janvier 1919, page 142), cette socidtd
est radide.
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Sälotkan — Soleue — SoletU
Bureau Ölten

1919. 24. Mai. Zwischen den Ehegatten Charles Matthey, Konditor, von
Le Locle, in Ölten, und. Elise,Mat they gpb. Haessig, in Qlteii, 'besteht* vtkn 27. J^nupÄ^Ähe r e> -

Fung. DerTihemann ist Inhaber der «Q^jJes^atÖloy».fc^Qjten.
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Art. 2. Les dites decisions continuent ä rögir'les faits qui se.sont

passös s'onS lebf empife. '' T!'
Art. 3. La Division de l'öconomie industrielle de guerre du Döpar-

tenent suisse de Föüofiö'mie ptibliqüe est'öfi&j'göfe dfe rfexöcüEIön de Ta
prösente döcision. "j ' '

Rlstabilimento del libera commerclo della carta
(Disposizioni del Dipartlmento 'svlaxero dell' econoinlii pubblica del 17 maggio 1919.)

II Dipartimento svizzero dell' economia pubblica
dispone :

Articelo primo. A contare dal 1° giugno 1919 vengono abrogate le
seguenti disposizioni dipartimentali:

a) Le disposizioni del' 26 giugno 19181) concernenti l'approwigiona-
mento della 'carta per il paese (fabbricazione di tipi di guerra, "prezzi
della carta, centrale della carta, commercio).

b) Le disposizioni del 9 novembre 1918s) (inventario della carta, del
cartoncino, del cartone, della cellulosa e della pasta di legno. Obbligo
di denunzia. Divieto di inserzioni cifrate). : '

c) L'articolo 2 delle disposizioni dell' 8 marzo 1919s) sul consumo
della carta.

Art. 2. I fatti avvenuli durante la validity di dette disposizioni
continuano ad essere retti dalle medesime.

Art. 3. La Divisione dell' economia industriale di guerra del
Dipartimento svizzero dell'economia pubblica 6 incaricata di eseguire le pre-
senti disposizioni.

') Vedi Raccolta ufficiale, N. S., XXXTV, pag. 792.
') VejtU Raccolta ufficiale, N. S., XXXIV, pag. 1372.
*) Veil! Raccolta ufficiale, N. 8., XXXV, pag. 290.

Verkauf von Dauermilch
(Ergänzung der Verfügung 'des 'eicfgeniiasischen "EJrnJUbjruiigsamtea vom 17. April 1919

betreffend SI^ttUehft'raoTmhg hh Böhm& 1919; Vom 26. Mal 1919.)
t* _ is-i i.i ^ .-"W.'.IL1 A'-ir.

Art 1. Die in der Schweiz erzeugte und zur Einfuhr gelangende Dauer-
milch (Büchsenmilch, Kondensmilch, Trockenmilch) ist zuhanden des
eidgenössischen Milchamtes beschlagnahmt. Finnen, die Dauermilch herstellen
oder einführen wollen, haben sich vorher mit dem eidgenössischen Milchamt
über den Vertrieb nach Massgabe der folgenden" Bestimmungen zu verständigen.

Art. 2. Da« eidgenössische Milchamt wird mit den Fabriken und Importeuren

von Dauermilch besondere Vereinbarungen über Qualität, Verkaufsart
und Preise der Ware abschliesöen. Das eidgenössische Milchamt wird in der
Regel nur mit firmem Vereinbarungen treffen, die sich schon bisher mit
Fabrikation oder Grossvertrieb von Dauermilch befasst haben.

Art. 3. Die mit dem Milchamt vereinbarten, vom Ernähiungsamt
genehmigten Preise für die einzelnen Sorten und Marken von Dauermilch gelten
als Höchstpreise, Bei Ueberschreitüng derselben sind Käufer und Verkäufer
strafbar.

Aft. 4. Der Verkauf von Dauermilch an Verbraucher geschieht durch die
bisherigen Verkaufsstellen. Uebex Warenzuteüung an neue Verkaufsstellen
entscheidet das eidgenössische Milchamt.

Art 5. Die Kleinverkaufsstellen geben Dauermilch für Hauahaltungs-
zwecke kartenfrei ab. Der Vertrieb von Dauermilch für gewerbliche Zwecke
untersteht bis auf weiteres der Rationierung gemäss den Vorschriften der
Verfügung vom 17. April 1919.

Die Kleinverkaufsstellen sind verpflichtet, die notwendigen Lager zu
halten, um den berechtigten Begehren der Hauskundschaft jederzeit entsprechen

zu können. Das eidgenössische Milchamt wird für angemessene
Belieferung der berechtigten und den Vorschriften nachlebenden Verkaufsstellen
besorgt sein und die erforderlichen Vorschriften betreffend gleichmässige
Abgabe der vorhandenen Sorten und Marken erlassen.

Art. 6. Die Kleinverkaufsstellen haben die ihnen von den Grossverkäufern
zugestellten, vom eidgenössischen Milchamt genehmigten Preislisten für die
Käuferschaft aufzulegen.

Art. 7.. Die Bestimmung in Art. 21 der Verfügung betreffend die
Milchversorgung im Sommer 1919 vom 17. April 1919, wonach Dauermilch
(Kondensmilch, Trockenmilch) nur gegen entsprechende Abschnitte der Milchkarte
abgegeben werden dürfe, gilt im Sinne dieser Verfügung als abgeändert. Alle
übrigen Bestimmungen jener Verfügung werden vorbehalten. Die in derselben
enhaltenen Strafbestimmungen finden auch bei Widerhandlungen gegen diese
Verfügung Anwendung.

Art 8. Diese Verfügung tritt am 1. Juni 1919 in Kraft und behält solange
Gültigkeit wie die Verfügung vom 17. April 1919.

Vente du lait conservö (lait en boite, lait condensö,
lait dessöchö)

(Complement a la döcision de l'Office federal de l'alimentation du 17 avril 1919 concernant
le ravitaillcment en lait pendant l'6te 1919, dn 26 mal 1919

Article premier. Le lait conserve (lait en boite, lait condensö, lait
dessöchö) produit ou imports en Suisse est söqueströ au profit de l'Office
föderal du lait. Les maisons fabriquant du lait condense ou dösirant en
importer doivent s'entendre au pröalable avec l'Office föderal du lait,
conformöment aux prescriptions ci-deasous. f

Art. 2. Les fabriques et les importateurs s'entendront avec l'Office
födöral da lait sur la qualitö de la marcbandise, les conditions de vente
et le prix.

En rögle gönörale, l'Office födöral du lait ne conclura d'arrangement
qu'avec les maisons «'occupant döjä de la fabrication ou faisant-Ie
commerce de gros du lait conserve.

Art. 3. Les prix convenus avec l'Office födöral du lait et ratifies
par l'Office födöral de l'alimentation pour les difförentes variötös et
marques de lait conserve, seront coBsidörös comme prix maxima. Le dö-
pasaement de ces prix maxima entrafpe la punition de l'acheteur et du
vermehr. " •'•••• <•?

Art. 4. La vente du lait conserve aux consommateurs se fera par
l'intermödiaire des magasins de vente au dötail qui s'occupaient döjä de
la vente de ee produit. L'Office födöral du lait döcide de l'attribution
de contingents aux nouveaux'magasins de vente.

Art. 5. Les magasins de dötail vendront sans carte le lait conservö
destinö ä la consommation dans les mönages. La vente du lait conservö
ponr l'usage Industrie] sera soumise aux mömes prescriptions que jusqu'ä
maintenant pour ce qui concerrie Ie rätionnement, comme prövu par la
döcision de l'Office födöral de l'alimentation du 17 avril 1919. Les
magasins de vente au dötail doivent disposer de stocks suffisants pour
faire droit en tout temps ä la demande justifiöe de leur clientöle. L'Office
födöral du lait veille ä l'attribution des contingents aux magasins de
vente au dötail et ödictera les prescriptions nöcessaires relativemeut ä la
repartition öquitable des diverses variötös et marques.

Art. 6. Les magasins de vente au dötail tiendront ä disposition de
leur clientele la liste des prix de vente ratifiös par l'Office födöral du
lait, qui lenr sera remise par les fabriques ou commer$ants en gros.

Art. 7. Les prescriptions coqtenues ä l'art. 21 de la döcision du
17 avril 1919, concernant ie ravitaillement du pays en lait pendant l'ötö
1919, d'aprös lesquelles le lait conservö (conaensö et dessöchö) ne peut
ötre vendu que coutre les coupons de la carte de lait, sont modifiöes
dßps le sens äe la prösente döcision. Toutes ies autres prescriptions de
14 'döcision pföcitöe restent röservöes. Les pön'alitös "qki y sont pröVues
sont applicables aux contraventions ä la prösente döcision.

Art. 8. La prösente döcision entre en vigueur le 1er juin 1919 et dö-
ploiera ses effets aussi longtemps que la döcision au 17 avril 1919.

Rötablissement du libre commerce du papier
(Döcision dn Departement suisse de l'öconomie publique dn 17 mal 1919.)

Le Döpartement suisse de l'öconomie publique
döcide:

Article premier. Sont abrogöes ä partir du 1" juin 1919 les döci$ions
döparfementales suivantes:' 1 c

a) La döcision du '26 juip 1$10*)-concernant l'approvisiqnpement du
pays en papier (fabrication de papigr. et carton dits types de guerre, prix
du papier, centrale du papier, commerce).

b) La döcision du 9 novembre 1918s) (inventaire de papiers, cartes,
-cartons, cellulose et pätes de bois. Döclaration obligatoire. Interdiction
de fajre des insertions sons chiffre).

c) L'article 2 de la döcision du 8 mars 1919s) concernant la consom-
mation du papier.

') Voir Recueil offieiel, tome XXXIV, page 719.
*) Voir RecueU offieiel, tome xxxiv, page 1211.
*) Voir RecneU offieiel, tome XXXV, page 221.

Bitailliei Tell - Partie ion itielte - Parle bib iliije
France — Modification du rögime des prohibitions d'importation

Le Journal offieiel du 21 mai publie le döcret suivant du 20 du
möme mois, rapportant pour un certain nombre de merchandises la
prohibition gönörale d'importation:

Art. 1er. Est rapportöe, ä partir du 25 mai 1919, en ce qui concerne
les merchandises öuumöröes dans le tableau ci-annexö, la prohibition
gönörale d'importation ödietöe par le döcret da 22 mars 19171) et confirmöe,
p»nr ces merchandises, par le döcret du 20 janvier 1919s).

Art. 2. Le rögime des prohibitions reste provisoirement maintenu
pour les marcbandises autres que celles önumöröes tant dans ledit tableau
que dans celui aunexö ä 1'article 1er du döcret du 20 janvier 1919 et
modifiö par les döcrets des 13 et 14 mai 1919s). - •-

Liste annexde au dicret du 20 mai 1919
levani la prohibition gindrale d'importation sar certaines marchandises

(Les numöros pröeödant les designations de m&rchandlses sont ceux
"da tarif donanier fransaia) '

Produits et döpouilles d'animaux.
Ex 23 Laines (ä l'exception des laines peignöes öu cardöes, peignöes

ou cardöes teintes).
Pöches.

57 Perles fines.

Substances animates brutes propres ä la mödecine ou
ä la parfumerie.

60 Eponges de toutes sortes pröparöes.

Fruits et graiues olöagineux.,
88 Graines et fruits olöagineux.

Huiles et sues vögötaux.
Ex 115 Gemmes (töröbenthiue, rösine, colephane, poix, pains de

rösine brais). 116 Essence de töröbenthine.

Bois.
128 Bois bruts öquarris ou seiös. 129 Pavös. 130 Merrains. 131 Bois

en öclisses. 132 Bois feuillards et öchalas fabriquös. 133 Perches, ötangons
et öchalas bruts. 133 bis Bois injeetös ou ayant re$u une pröparation
chimique quelconque. 135 bis Bois d'essence rösiueuse en rondins. 136
Paille ou laiue de bois. 137 Autres bois commons. 139 Bois odorants.

Filaments, tiges et fruits äouvrer.
141 Coton. 141 bis Döchets de fils de coton öcrus, blanchis ou teints

(inutilisables comme fils) lavös, dögraissös ou blanchis. • 142 Lin brut,
teillö, peignö ou en ötoupes. 143 Jute.

Prodnits et döchets divers:
166 Tourteaux de graiues olöagineuses, amurcas et grignons d'olive.

168 P&tg de cellulose. <Ex 170 Plantes. Ex 170 bis Fleurs.

B o i ss o n s.

174quater Eaux minörales.

Marbres, pierres, terres, combustibles,
minöraux, etc.

175 Marbres (statuaires ou autres). Ex 175 bis Albätre scnlptö ou
autrement ouvrö. Ex 175 ter Pierres gemmes taillöes destinöes ä des ou-
vrages autres que la bijouterie, la joaillerie, l'orfövrerie. Ex 177 Pierres
ouvröes y compris les pierres de construction ouvröes, sculptöes, mouluröes
ou polies (sauf les pierres lithographiques). 177 bis Staff et moulages en
plfitre) non coloriös. 177 ter Chiques en pierres. 178 Meules. 178bis Co-
rindons en grains, ömeris pnlvörisöa Ex 179 ter Corindons naturels bruts.
Pierres et terres servant aux arts öt töötiers non dSnommöea (autres que
les phosphates de cbaux naturels,. mica, amiante brut, corindon naturel
brnt). 181 Briques' pleines de toiites fdrmes et dimensions communes.
181 bis Briques pleines de toutes sfortms et dimensions, fines, pressöes
ou rebattues, briques creuses. L81.ter Tuiles ordinaires compressöes et
sans emboitement. Ex 181 quater Tuiles möcaniqnes on ä emboitement
et accessoires de couvertnre. 181 qiiinq. Briques, tuiles, poteries communes
de bätiment, cultes en grös. 184 bis Chaux: 185 Ciments. 191 Graphite
oo plombagine. Ex 199 Cire de lignite. — Vaseline.

M ö tä u x.
200 Or. — Platine. -201 Argent. 202 Cendres d'orfövre. 205. Fönte.

206 Fer et acier brat en lingots. 207 et 207 bis Fer et acier laminö ou

') Voir le n* 71 dn 26 man 1917; *) voir le n° 25 du 81 janvier 1919; *) le
döcret du 13 mai 1919, piohibant llmportation des misteües, n'ä paS it6 contmüniquö
dans la Feuille; pour le döcret du 14 mal, voir le n» 120 du 21 mal 1919.
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fergä. 208 Per oo acier machine. 209 et 209 bis Feuillards en fer on en
acier. 210 Töles planes de fer on d'acier. 210 bis Töles planes d'acier an
nickel. 210 ter Bandes lamin&es ä chaud, dites larges-plats. 211 Fer
ätamä, cuivrä, zinguä on plombä. — Fer blanc. 218 Fit de fer on d'acier.
219 Chutes, ferrailles et däbris de vienz ouvrages ne pouvant ätre ntilisäs
que poor la refonte. 219 bis Dächets de fer ätamä de 5 millimetres d'ä-
paissenr au plus. 220 M&chefer et scories de forge. Ex 221 Cnivre pnr ou
alliä de zinc, d'ätaih, d'alnminiom.on de manganäse on de ininerai de
cnivre. Ex 222 Plomb en masses brutes,, sanmöns, barres on plaques, al-
liäes d'antimoine, en masses, battu ou laminä, limailles et däbrls de
vieux ouvrages. Ex 223 Etain en masses brutes, saumons, barres ou
plaques pur ou alliä, battu ou laminä, ou ätirä en fils de toutes dimensions

ou en feuilles, limaille et däbris de vieux ouvrages. Ex 224 Zinc
en masses brutes, saumons, barres on plaqnes, laminä, limailles et däbris
de vieux ouvrages. Ex 225 Nickel, produits de premiäre fusion, fönte,
matte, speiss, pur, alliä au cuivre, avec on sans zinc. Ex 27 Antimoine.

Produits chimiques.
Ex 273 Sulfate de cuivre.

Fils.
Ex 367 Ficelle-lieuse.

Tissus.
Ex 405 Toiles pour moissonneuses-lienses.

- Articles de messagerie ä destination de la Belgique et du Luxembourg.
Ön peut däsormais accepter ä destination de la Belgique et du Luxembourg
dee articles de messagerie du poids maximum de 15 kg., sans valeur däclaräe
ou avec une declaration de valeur jusqu'ä. 5000 francs, sans remboursement
ou avec remboursement jusqu'ä 1000 francs, ä expedier par l'intermediaire des
Messageries anglo-suisses, ä Bäle. Le tarif do messagerie n° 12, Luxembourg,
voie d'Allemagne, reste aussi en vigueur.

— Mandats de poste i destination de l'Espagne. Däs le 21 mai 1919, le cours
de versement des mandate de poste pour l'Espagne est fixä it fr. 106.50 pour
100 pesetas.

— Envois encombrants. Conformäment ä l'Art. 7, chiffre 5, lettre d, de
l'O. P., les objets qui däpassent 2 m dans un sens quelconque sont exclus du
transport par la poste. 11 a cependant ätä däcidä que, par complaisance, les
cartes murales, les skis, Is cueilloirs, les rouleaux de cuir de 18 cm., de dia-
mätre au maximum, les verges pour le jcu du frelon, les perches d'arpenteur,
les rames. les bätons et autres objets analogues peuvent 6tre acceptöe jusqu'ä
2 % m., de longueur. Mais ces envois font partie, sans conteste, des objets qui,
en raison de leur fort volume, ne se prötent pas au transport par la poste parce
qu'ite entravent partout l'exploitation postale et que par consäquent la poste
n'est pas tenue de les transporter. Selon le § 141, chiffre 2, de l'I. S., les
offices de poste doivent done toujours refuser 4 l'expädition les colis de l'es-
päce lorsqu'il est possible de 106 transporter par cbemin de fer et ne les accep-
teront done que s'il n'existe pour eux pas d'autre moyen d'expädition que la
poste et que s'ils sont 4 destination de localitäs ne pouvant 6tre atteintes ni
par chemin de fer, par tramway, par course de bateau, etc.

Postfrachtstücke nach Belgien und Luxemburg. Von nun a#$"können
Postfrachtetücke bis 15 kg ohne und mit Wertangabe bis Fr. 5000, ?öwie ohne
und mit Nachnahme bis Fr. 1000 nach Belgien und Luxemburg church
Vermittlung der Messageries anglo-suisses, in Basel, zur Beförderung ;angenommen

werden. Der bisherige Postfrachttarif Nri 12, Luxemburg, über Deutschland,

bleibt daneben nach wie vor bestehen.

— Postanweisungen nach Spanien. Seit 21. Mai 1919 ist der Einzablungfe-
kurs für Postanweisungen nach Spanien auf Fr. 106. 50 für 100 Pesetas
festgesetzt.,

— Sperrige Sendungen. Gemäss Art. 7, Ziffer 5, lit d, der P. O. sind
Gegenstände, die das Mass von 2 m in einer Richtung überschreiten, von: der f'ost-
beförderung ausgeschlossen. Im Sinne eines Entgegenkommens wurde aber
bestimmt, dass Wandkarten, Skier, Obstpflücker, Lederrollen mit höchstens
18 cm Durchmesser, Hornusschläger, Messtangen, Ruder, Stöcke und
ähnliche Gegenstände bis zu einer Länge von 2K 'm angenommen werden können.
Diese Sendungen gehören aber unzweifelhaft zu den unförmlich grossen
Gegenständen, die sich & die Postbeförderung nicht eignen, weil'sie überall störend
auf den Postbetrieb einwirken, und die mithin eigentlich keinen Anspruch
auf die Poetbeförderung haben. Solche Sendungen sind von den Poststellen
denn auch in allen Fällen zurückzuweisen, wo sie durch die Eisenbahn
vermittelt werden können, also nur dann zur Beförderung anzunehmen, wenn
kein anderes Beförderungsmittel als die Post für sie besteht, sie also nach
Orten bestimmt sind, die nicht mit der. Eisenbahn, der Strasseubahn, den
Schiffskursen usw. erreicht werden können.

Schweizerische KatlanalbMk — Banqne Nationale Sota*»
Aufweise vom 24. Mai — Situations hebdomadairti du 24 mai

Metallbestand: fr-
Gold 480,825,286.82
Silber 67,248,380. —

498,073,616.82
Darlehens-Kas8a8cheine 4,484,100. —
Portefeuille 480,845,407 20
8iehtgnthaben in Ausland 22,437,207 85
Lombardvortchüsae 39,005,483.49 :

Wertschriften : 7,806,710.85
Sonatige Aktiva 34,500,498 86

1,087,158,019. 67

Aktiva
Letzter Amata

Dernitr« situation
Fr.

+ 628,789.80
— ' 1,018,275 —
— 8,545,946.85
— 1,240,800. —
— 1,648,921.20

— 416,628.16

Encaisse mtiaBupa
Or
Argent

Ifeü da UUim dtFthi
PoriefeuiUe
AvoirävueäVärangtr
Avanets Sur nantüst*
Titres
AsUres aeüfe

Passiva
Eigene Gelder 28,940,858.48
Notenumlauf 887,782,616. —
Giro- u. Depotreehnnngen 137,483,566. —
Sonstige Passiva 88,046,981.09

1,087,168,019. 67

— Fonds propres
— 14,429,560. — BiUets en circulation
+ 5,745,809 74 Viremente et de dtpöit
+ 1,647,474.86 Autres passifs

Diskonto 5'/i %» gültig seit 8.Oktober 1918.
Lombardrinsfoss 6 %»gültig seit 8. Oktober

1918.

Taux d'eseompte 6 '/> °/a, depois le 8 oetobre
1918. Taux pour avanees 6 %, depots
le 8 oetobre 1918. '

T Amneaeen- Reglet
rVBUCXTAS A.G. Anzeigen - Annonces - Annnnzi Rägie des annonces:

PUBUCITAS S* An

[oiHii! iId Traroyjßja Chaox-de-Ms

Messieurs les actionnaires sont convoquäs en

assemble g£n£rale ordinaire
e vendredl 13 juln 1919, 4 5 beures da solr, 4 l'Hötel de-Vllle de la
Chanx-de-Fonds (salle du Tribunal), avec l'ordre da jour suivant:.

1. Rapport du conseil d'administration et des commissaires-vörifica-
teurs, approbatiou des comptes et dn bilan au 31 döcembre 1918.

2. Votation sur les conclusions de ce rapport.
3. Nomination de deux commissaires-vörificateurs et d'un suppläant.

Les cartes d'aetionnaires donnant droit ä prendre part ä l'assemblöe
gänärale serout dälivräes, sur Präsentation des actions, en mäme temps que
les rapports du conseil d'admiuistratiou et des commissaires-värificateurs,
au Bureau de la Compagnle, Rue du Colläge 43, du 5 au 12 julo, de
5 4 7 beures du soir. (22150 C) 15041

La Chaux-de-Fonds, le 24 mai 1919.

Le conacll d»«dmfnf»tr»tlon.

IiA WGUHATGL01fii«2
8«clätä Saisae d'&Moruee de« Riaque« de Tnuuport

Messtenrs les actionn&ires sont convoquäa en Msemb15e göaörale poor le
samedi 81 mal 1919, k 11 beures dn matin, i la Petite salle des Confärenoes,
Passage Max. Meuron 6, A Neuch&teL

ORDRE DU JOUR :

1. Rapport dn eonseil d'administration snr le 48n" eiercice.
2. Rapport de Messieurs les commissaires-värificateurs.
3. Approbation des comptes et dächarge au conseil d'administration et k la direction

pour lenr gestion.
4. Repartition dn bänäfice net et fixation dn dividende.
6. Nomination d'adminlstratenrs.
6. Nomination de trois commissalres-värificatenrs et d'un snppläant. -

NueUiid, le 3 mai 1919. Au wem dn ennaeit d'aidministration,
1316 (1490 N) Le president: Bd. Ohable Als.

Soeiätä Anonyme des Plieuses Automatiques
L4V8ANNE

Suivant dädsion de l'assembläe gänärale ordinaire dn 26 mal, il sera
distribuä pour l'exercice 19(8:

1, Un dividende de 7%, soit fr. 7.— par action.
2. Une räpartition de fr. 7.— par boo de jooissance, payable däs le

27 fnn?( contre remise des coupons n° 12:
a) ä la caisse de ia soeiätä, & Lausanne, (12311L) 1507

b) chez la Banque Fädtode, S. A., ä Lausanne,
c) chez MM. Cuänod, de Gaatard & Co., banquiers, 4 Vevey.

LAUSANNE, le 26 mai 1919.
JLe eozuseil d'adm Inlatrmtlaxu

Schweiz. Metallindustrie „Sebag" A.-GK, Stein ä. Rhein
In der Generalversammlung vom 20. Mai a. c. ist die Liquidation der Gesellschaft

beschlossen und als Liquidator ist der bisherige Verwaltungsrat ernannt worden. Die
Gläubiger werden aufgefordert, ihre Ansprüche anzumelden. 1482

Btaln a. Itheio, den 20. Mai 1919.

Schwei«. Metallindustrie „Sebag" A.-6., Stein a. Ebern, L Liquidation. -

Trombolinaettllschaft Bcel-leab
Der Dividenden - Coupon Nr. 12 pro 1918 kann ab bente bei der

Scbwelzefischen Volksbank in Basel (3260 Q) 1508.

Mit Fr. 4. — vam ien Priaritfttsikttn und
mit Fr. 3.59 von dei Stammaktien

eingelöst werden.

Reinacb (Baselland), den 26. Mai 1919.

Per Terwaltungsrat der T.A.B.

ATJLAS
Manufacture suisse de mäcanique fine S.A. Nyon

Messieurs les actionnaires sont convoquäs en

assemblte gänärale extraordinaire
le samedi 7 juln, ä 3 heures, dans les bureaux de la soeifitA

ORDRE DU JOUR:
1. Constatation de l'augmentation du capital social et modification

de l'article 4 des Statuts. 1511

2. Divers.
1« eonzeli d'adasinlilratioz.

Sodttt d'cxploitotlon des cfitiles tlectriqiie
Systeme Berthoud, Borel & Cie, Cortalllod

Le paiement de fr. 40 par part bänäficiaire contre remise du coupon
N° 2, votä par l'assembläe gänärale des actionnaires du 27 mars 1919, sera

effectuä däs le lw join frais ä Neuchätel, chez MM. Fury A Cie,

Perrot & Cie, Du Pasquier, Möntmollin & Cie; ä Bäle, 4 la: Soeiätä de

Banque Suisse; ä CortaiUod, an siäge sociaL (1673 N)

CortalOH, le 26 mai 1919. |

La direction*.
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AXLTWViEJV vom 31. Mftrz 1919 du 31 Mars 1919 ACTMf

Ii, Finna -— Raison social«

Banken und
Korrespondenten

Banquet et
Mmqwiuti

Zvelg-
anitalten

Succnmlee

Sehweizer-
Wscbsel

Effets
ear 1» Sniste

Wschiel auf
du Ausland

Effets itir
l'Etranger

Darlehen an
Gemeinden u.

IwpnUo«

Prtt»
aoz communea
S corporation«

Konto-
Korrent-

Debitoren

Comptoe
eonrante
dlbiteurs

Hypothekar-
Anlagen

Crlanees
hypothdcaires

Effekten

Fonds
public«

Coupons

Moblllen
nnd

Immobilien

Meubles
et immenblet

GeseQBchaite-

kontl

Comptes
d'ordre

Total

1 Aargauische Kantonalbank, Aarau
2 Appenzell A.-Rh. Kantonalbank, Herlsau
8 Appenzell L-Bh. Kantonalbank, Appenzell
4 • BancadelloStatodelCantoneTlcino,BcllliioM
5 Banque cantonale nouch&telolse, Neuchätel
8 Banque cantonale vaudoise, Lausaune
7 Banque de l'Etat de Fribourg, Fribourg
8 Budlandachaftliohe Kantonalbank,Llestal
• Baaler Kauton&lbank. Buel

10 Glarner Kantonalbank, Glarus
11 Graubtlndner Kantonalbank, Chur
12 Kantonalbank von Bern, Bern
18 Kantonalbank 8chwyz. Schwyz
14 Luzerner Kantonalbank, Luzern
15 Nidvraldner Kantonalbank, 8tan«
16 • Obwaldner Kantonalbank, 8arnen
17 St. Gallische Kantonalbank, St. Gallen
18' 8chaffhan«er Kantonalbank, Schaffhausen
19 Solothurner Kantonalbank, Solothurn
90 Thurgauische Kantonalbank, Welnfelden
21 Urner Kantonalbank, Altdorf
22 Zürcher Kantonalbank, Zürich
28 Zuger Kantonalbaak, Zug
24 Walliser Kantonalbank, Sitten

696,558. 26
888,696. 78
118,848. 40
824,436. 31
906,818. 44

2,987,381. 46
535,424.13
672,869. 06
660,265. 28
621,160.16

1,407,478.44
4,480,619. 60

192,072.68
2,112,766 14

191,926.09
116,847. 74

1,204,729.91
484,452.18
820,979. 82

1,191,768. 62
112,341. 28

6,167,839. 64
191,642.11
306,710.60

5,629.973. 67
2,826,636. 85

484,862.68
7.429,820.60

21,682,926. 40
6,174,926.02

18,866,462. 86
2,486,062. 79
4,864,585.81
1,777,844. 22
6,846,174.27

63,242,938.90
1,767,640.88

11,284,657. 40
604,808.81
658,268. 42

6,366,116.94
6,868,884. 87
4,208,863.22
6,646,690. 78

261,669.16
8,986,410. 26
1,184,644.86
6,344,284.22

22,101.86
148,868 31

8,248,144. 74
958,696 64

693,862. 06
106,760.16
69,915.88

68,218. 97

142,087. 86

117,697. 69

26,484,910.92 192,062,469.88 5.660,642.68 881.928,384. 67

19,566,141. 48
8,116,444. 44
1,797,651.62
6,197.,666.06

13,609,084. 42
26,683.607. 90
10,968,632.13
6,048.610.13

27,208,627 98
2,260,776. 97

29,659,082.12
84,827,477. 60

2,841,461 —
38,131,485. 79

3,311,618.56
3,034,367.10

10,996.022 80
6,167,764 24
9,086,262.15

40,962.421. 06
3,821,879.10

66,670,476. 66
2,587,619. 20
9.056,116. 36

469,680.

1,318,664.

04

61

1,078,793 42

181,751.
1,085,833.

235,188.86

708,667. 60

133,488
447.

6,711,266. 86
26,771,606. 66
5,039,550. —

795,046.95
18,619,469. 22
13,050,448 56

4,419,998. 30
4,990,127 20
2,410,663. 15

211,804. 73
18,103,876. 26
12,997,108. 31

63,068,408.10
4,873,064. 2p
6,092 627.86

19,368,360. 22
918,966. 60

84,471,647. 78
9,058,334. 80
6,086,100. —

30,436,271. 30
8,697,468.88

11,279,806. 36
649,979.76

2,683,060 -
2,611,887. 62
8,700,936. 88

10,296,170. 46
14,688,402 52
4,001,670. 95

701.800. —
8,168,132. 02

1,830,548. 61

6.843.949. 26
867,688. 68

2.061,368. 65

17,647,084. 48
1,459,632. 92

19,655,122. 77
1,697.886 96

18,977,401. 67
2,648,938.95
4,083,396. 66

26,249,866.
19,666,062.
2,228,641.
6,120,417.

73,302,688.
69,277,846.
86,373,464.

3,464,739.
17,817,690.

4,500,136.
86,904,798.

167,470,928.
91697,481.

85,293,066.
2,301,289.
4,166,700.

60,317,571.
11,337,028.
11,861,220
10,309,912.
8,084,447

88,860,708
18.903,093.

1.289.776

91,808,436. 32
3,082.323. 40

691,892. 60
7,496,960. 76

68,062,317. 66
4,840,673. 66

17,682.343. 06
98,491,802 35

187,466.796 40
16,961,704. 30
86,685,624.80
27.061,798-16
10,787,762. 99
30,170,776.98
4,076,265.09
2.173,060. 64

162,833,946 01
81,690,615 69
81,789,766. 08

206,621,001.17
5,808,896. 84

404,802,141. 94
18,610,096. 66
7,810,282.08

5,212,415.41 285,074,487.84 1^4,708,729.88 654,519,514.891,588,616,701.19 241,881.821.32
J

(8046 Q) 1480.

9,684,865.
7,696,163.
4,278,196.

849,742.
10,060,812.
12,694,965.
11,346,239.

8,646,000.
6,626,635.

12,066,424.
10,488,923.
41,002,642.

9,625,865.
16.298,804.
4,470,823
1,617,910.
7,976,884.
6,623,919.

13,101,879.
16,063,844.

4,404,023
21,488,409.

4,648,278
2,028,188.

22,311.
84,700.

4,471.
809,091.
234,093.
170,188.
106,444.
77,714.
48,966-

8,160.
281,186.

2,106.
222,488.

89,947.
19,073.

899,711.
168,134.

631,116.
9,368.

316 638

27,671 20
864,078.06

7,086 66

328,000. —
4,689,266- 71

487,079. 74
619,846. 50
636,296.80

260,000. —
2,198,267.38

38,487. 60
1,600,000. —

80,825 04

1,989.674. 20
48,467. —

1,036,889. 76
449,234. 90
43,487.65
22,883. 20
60.929.53

686,000. —
660,928 89

40,140. -

409,141. 95
618,836. 80
960,342 86
441,039. —
302,396 —

68,100. —
700,100 -

3,611,976. 06
120,451. —

1,200,064. 80

100,000. —
846.538. 66
242,073. —
620,000. —
390,100. —
84,001. -

1,188,662. 75

813.409.29

3,135.888.96 14,664,808.61 18,278,281. »8

8,160,763. 26
587,866. 88
417,962. 88
264,140.83

3,847,914. 67
2,130,148.13
8,388,242. 37
4,998.488.82
1,201,296 69
1,611,600.64
1.658,748.84
4,848,829. 78
2,166,017.16
7,006,219.40

680,918 27
20,855 96

8,700,096. 86
1,302,291. 30
3,699,036 60
7,448,289. 48
3,414,013.09
6,971,929. 83
8,278,602.18

472,649. 91

174,641.221.
70,609,888.
17,614,782.
31,167,986.

324,884,469
164,437,057.
116,170,816.
134,140,466.
301,711,136.

43,798,661.
176,619,262.
867,744,620

67,412,278.
202,292,638.
21,466,211.
19,990,191.

287,669,660.
67,688,059.

169,958,764.
818.176,109.
27,612,49L

602,899,027.
55,432,988
30.531,332

1

8
4

• 6
5
7
8
9

10
11
18
18
14
15
16
17
18
19
20
21
28
28
24

71,450,926.98 8,562,218,691.66

PASSMTWHV t>A8SIF

lt. Firma — Raison modale

Dotations- bzw.
Aktlenkapital

Capital de
dotation ou

capital-actions

Reservefonds

Fonds
de reserve

Banken und
Korrespondenten

Banqnes et
correspond.

Giro- und
Schecks-Kontl

Comptes
de yirements

et de ch&ques

Zweig-
anstalten

Succursales

Konto-Korrent-
Kredltoren

Compter
eonrante

erwandere

Eigenwechsel

Billets h ordre

Tratten und
Akzeptetionen

Traites et
acceptations

Sparkasss-
Einlagen

Ddpöts
en calsse
dMpargne

Obligationen nnd
KaasasCheine

isU. feste Anleihen

Bons de dlpöte,
obligations et
emprunts flxee

Pensionsfonds

Fonds
de retraite

Gesellschafts-
konti

Comptes
d'orare

Total

1
8
8
4
5
6
7
8
9

10
11
12
18
14
15
16
17
18
19
20
21
82
28
24

Aargauische Kantonalbank, Aarau
Appenzell A.-Rh. Kantonalbank, Herlsau.
Appenzell I.-Rh. Kantonalbank, Appenzell
BancadelloStatodelCantone Ticino, Milieu
Banque cantonale neuchftteloise, Nench&tel
Banque cantonale vaudoise, Lausanne
Banque de l'Etat de Fribourg, Fribourg
Basellandschaftl. Kantonalbank, Llestal
Baejer Kantonalbank, Buel
Glarner Kantonalbank, Glarus
Graubtlndner Kantonalbank, Chur
Kantonalbank von Bern, Bern
Kantonalbank Schwyz, Schwyz
Luzerner Kantonalbank, Luzern
Nidwaldner Kantonalbank, 8tans
Obwaldner Kantonalbank, Sarnen
St. Gallische Kantonalbank, St. Gallen
Schaffhauier Kantonalbank, Scha&hausen
Solothurner Kantonalbank, Solothurn
Thurgauische Kantonalbank, Welnfelden.
Urner Kantonalbank, Altdorf
Zürcher Kantonalbank,'Zürieh
Zuger Kantonalbank, Zng
Walliser Kantonalbank, Sitten

12,000,000.
6,000,000.

500,000.-
6,000,000. •

20,000,000. •

26,000,000. •

-30,000,000.
17,000,000.
26,000,000.
4,000,000.

20,000,000.
30,040,000. -

4,400,000.-
16,000,000.-
2,000,000.
2,000,000.-

80,000,000.-
7,000,000.

16,000,000. •

16,000,000.
3,000,000. •

40,040,000.:
6,000,000.
5,000,000.

1,100,000.
788,448.
294,700.

4,850,000.
11,880,000.
2,360,000.
2,400,000.
9,100,000.

620,806
4,600,000.
2,981,136.
1,317,000.

696,500.
445,646.
400,380

.7,477,769.
1,240,426.
2,386,000.
6,010,000.

628,960.
18,160,000.

1,467,660.
680,000.

68

04

887,500,400.- 81,409,812.56

2,147,066. 72
339,696. 76

44,950. 32
166,064. 67

6,722,846. 77
2,720,000. -
8,261,010- 16

926,237. 84
5,427.474. —

625,468. 39
1,488,702.84

29,280,02s. 56
672,673. 03

2,646,943.70
64,173 16
88,654. 74

2,602,19t 07
1,812,102 73

463,069.16
1,067,607. 96

11,236.40
2,996,808.72

896,662 70
238,827. 94

65,491,088.69

268,160. 77

870,000 —

23,126,829. 56

1,686,218. 21

10,410,693. 71

710,448. 86

960,435.25
16,009,264. —

64,080,989 85

61,069.10|

42,985.12

27,282,794. 68
18,114,776. 80

879,141. 16
15,626,2U6. 66
62,740,206 24
46,649,496. 27
11,464,870 57
4,099,673.14
7,203,621.60
7,434,301 62

24,469,556. 92
91,069,722. 20

7,744,966. 61
16,762,062. 70

1,438,019.18
1,407,384 59

26,498,694. 09
10,196,420. —
16,846,069. 61
36,321,296. 59

831,635. 24
61,202,704 49

4,086,309. 73
3,969.298 78

84,06422 486^26,996.96

430,000 —
2,916,818. 78

94,867. 36
9,216,684 40

345,631. —

3,318,000
29,395
66,492.

387,400. —

1,661,343.
.726,000.

1,788,608
382,090.

4,881,000.

59,880,667. 43
28,918,816 82

8,163,458. 62
7,201,664.12

36,831,981.10

14.408,480 27
28,660,293.16
26,081,431 66
28,761,221 65
36,563,173 24

108,406,806 S3
24,272,684 46
83,889,477. 78

8,369,977. 86
7,840,449. 95

83,823,499.95
11,379,162 78
54,188,006. 06
49.317,038. 83
18,245.652.44

144,707,640.02
19,227,643 65
7,278,887.04

69,602,781. 20
28,488,558. 33
7,416,958.66
2,610,600. —

82,000,652 69
63,096,600. —
50,223,922. 69
77,710,200. —

102,338,400. —
843,625. —

87,788,900. —
99,269,500. —
18,010,088. 26
66,621,700. —
8,670,000. —
8,678,867 40

182,237,100.' —
84,818,900. —
67,636,046 81

200,811,816. —
6,640,600. —

822,168,622.80
22,716,490. —
13,116,183 05

20,000. —

10,000. -

271,667. —
26,000. —
88,685. 90

172,002 80

881,778. 90
63,101. 26

1.060,000. —
106,776. —
16,000. —'

2,198,062.96
766,702.98
816,629. 24
460,092. 94

8,023,688. 96
6.222,060 76
3,160,246.09
8,378,088 94

76,682. 98
1.093,747.11
2,542,488. 68
6,062,214.66
1,394,982.87
7,007,862. 67

689,494. 94
79,664.18

4,604,200. 56
917,946.17

2,729,126. 76
7,869,248. 80
2,227,182. 49
1,783,687. 61
2,484,661.48

893,136. 53

174,641,221.
70,609,868
17,614,782.
31,167,986

224,384,469.
164,487,057.
116,470,816.
184,140,466
201,711,126;

42,798,664.
176.519,262.
867.744,620
67,412,278

202,292,583.
21,466,211
19,990,191.

287,669,560.
67,638/169.

169,968,764.
318,176,109.

27,612,491.
602,899,027.
65,432,983.
30,631,882.

1
8
8
4
5
6
7
8
»

ie
11
12
18
14
15
1«
17
18
1»
tt
91
28
28.
24

26.081,716.48 888,282,70» 8» 1,666,849,840 27 2,148,996.86 69,203,542.44 8,562,218,691.66
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ErgäozuogsfabrplaD für Pflogsten 1919

Ueber die Pflngstfcieriage gelangen neben den fahrpl&nmässigen
ZQgen eine Anzahl Entlastungszüge zur Ausführung. Der Fahrplan
und die Kurstage dieser Züge sind aus den auf den Stationen
angeschlagenen Plakaten ersichtlich.

Bern, den 26. Mai 1919.
Generald irektion

(4915 Y) 14951 der schweizerischen Bandesbahnen.

Fretburger Stootsbonk, Fretbura
Kapital Fr. 30,000,000.— Staatsgarantie

Ausgabe von & jo Obligationen, auf 3—10 Jahre fest, mit
Semestercoupons, zahlbar bei allen schweizerischen Kantonal-
banken.

Annahme von Geldern in Scheckkonto und auf Termin
zu günstigsten Bedingungen. (sossf) 1252

Vermietung von Schrankfächern, in modernen dieb- und
feuersichern Tresoranlagen.

Einzahlungen spesenfrei auf Postscheck-Konto Ha. 49.
Nähere Auskunft erteilt: Die Direktion.

Telephon - Kabinen
9761

ohne Polsterung, Isolation mit grösstmöglicher
Schallsicherheit, selbsttätiger Ventilation,. hygie¬

nisch unerreicht, liefert als Spezialität
1535 Z

V« Tohler» Mtoervaslrussc 95, Zürich;
Mtt Espognole de Chemins de fer de Montegne

I fort« mm
L'ossemblOe gtnlnle onflnaite des otOonmdtu

est convoquAe poor le vendredl 13 julu 1919, t 10 h. 30 da matfn,'l
LAUSANNE, 2, Place St-Fran?ois, avec l'ordre du jour suivant:

1. Präsentation des comptes et du bilan de l'exercice 1918.
2. Rapports du conseil d'administration et des commissaires-vAri-

ficateurs.
3. Votation snr les conclusions d8 ces rapports et repartition des

bändfices.
4. Nominations statutaires. (12098 L) 13671

Pour assister A l'assembiee, MM. les actionnaires sont pries{de dAposer
leers titles d'icl an 9 Juln 1919, & Lausanne, & I'Union de Banques Suisses,
oA le bilan, le compte de profits et pertes et le rapport des commissaires-
vArificateura sont A leur disposition.

Lausanne, 28 mai 1919.
lue conseil d'administration.

Tonrbiere SteismAdsli S.A.
(Torfansbeutung Stolnmftösil Ju G.)

Assembläe g£n£rale extraordinaire
Mardl 10 Jnln 1919, Boulevard James Faiy lO, an 1«, fieabve

ORDRE DU JOUR:
1. Rapport da conseil d'administration.
3. Modification des statots
3. Election d'un membrc du conseil d'administration ä la place d'on membre

dämissionnaiie. 1S02
4.' Votation sur la redaction dn capital-actions, proposäe par le conseil d'ad-

• ministration (soit ä fr. 125.— les actions privillgiles de fr. 500.— valeur
nominale et annotation complete des actions ordinaires de fr. 600.—).

5. Divers.
Le gonseil d'adminlstration.

nencbfiiel-Chflumont 1 A., Tramuay et Faniculalre
Assembles generale ordinaire des actionnaires
le jendl 12 Join 1919, I 11 heares da mattn, k l'Hdtel de Vllle

de Neucbttel (salle du Conseil general)

Ordre du jouri
1. Rapport da conseil d'administration sur l'exercice 1918.
2. Rapport des commissaires-veiificateors.
3. Approbation des comptes. (FZ267N) 1501
4. Nomination d'un administrateur sortant et rAAligible.
5. Nomination des commissaires-vArificateurs poor l'exereice 1919.

MM. les actionnaires sont informes que le bilan, le compte de profits
et pertes et le rapport de MM. les connDissaires-värificateurs seront

A leur disposition, dts le marü 3 juln, ohez MM. Pury et Cie, banquiers,
A .Neuch&tel, qui leur remettront les cartes d'admlssxm V l'assembiee,
conti« däpöt de leurs titres, fait au plus tard le 11 join (art. 19 des statnts).

Neuchitel, le 23 mai 1919. Le conseil d'administration.

Offnes d exploifafiori de Brevefs d invention

EINER-SCHNEIDER INÄURGfNEYf

Les proprietaires des brevets suisses euivants
dAsirent entrer • ea relation avec des fäbricants
suisses, en vue de la fabrication des articles
brevetes, et seraient disposes A cäder des licences
d'expfoitation ou A vendre leurs brevets.
N° 72464 du 24 septembre 1915, Robert Fachs,

pour: «Machine A former les objets en
eiment«.

N« 71695 du 15 juin 1915, SocMtA Chlmlque des
Urines du RhOue, pour: «Procede de
preparation d'un nouvel acAtate de
cellulose«.

N* 65585 vom 23. Juni 1913, Veuinlgte Carborun¬
dum- und Elektrit-Werke Akt. Ges., auf:
«Vorrichtung zur selbsttätigen Zuführung
von Kühlwasser für Schleifscheiben«.

N° 42331 vom 25. Mai 1908, Norsk Hydro-elektrisk
Kvaelstotaktleselskat, auf: «Verfahren
zur Gewinnung von reinem Natrium-
nitrit aus einer Natriamnitxitlauge, welche

Natriumbicarbonat enthalt.»
N° 45812 du 16 novembre 1908, Fonderies et Ate¬

liers de la Coorneuve, pour: «Proc6d6
pour la fabrication des piAces rAunissant
les tubes d'eau dans les chaudteres Bab-
cock & Wilcox,

N° 47173 du 24 fAvrier 1909, Fonderies et Ateliers
de la Courneuve, pour: «Chaudiere tubu-
laire».

N° 53658 du 7 septembre 1910, Fonderies et Ate¬
liers de la Cournsave, pour: «Chaudiere
& vaoeur».

No 61361 du 17 juiliet 1912, Fonderies et Ateliers
de la Courneuve, pour: «Procede poor
produire la combustion d'un combustible
fiuement $ivis6 et appareil pour sa
mise en ceuvre».

No 61871 du 6 juiliet 1912, Fonderies et Ateliers
de la Courneuve, pour: «Foyer«.

N° 62001 du 8 juiliet 1912, Fonderies et Ateliers
de la Courneave, pour: Chaudiere k
tubes d'eau et de vapeur».

N° 62049 du 8 juiliet 1912, Fonderies et Ateliers
de la Courneave, pour: «Installation
pour le transport pneumatique de
matteres solides et divi&es.

N° 62445 du 28 novembre 1912, Fonderies et Ate¬
liers de la Courneuve, pour: «Chaudiere
A tubes d'eau«.

No 66928 du 9 aoüt 1913, Fonderies et Ateliers
de la Coarneuve, pour: «Chaudiere A

tubes d'eau et de vapeur«.
No 68552 du 19 tnars 1914, Fonderies et Ateliers

de la Courneuve, et son addition N°70558
du 11 mai 1914, pour: «Chaudiere A

vapeur munie d'un surchaüffeur et d'un
dispositif permettant de regier la
temperature de la vapeur fournie par eile«.

No 70890 du 26 fevrier 1914, Fonderies et Ateliers
de la Courneuve, pour:«Grille ntecanique
A chargement automatique».

No 57722 du 10 juiliet 1911 et additions N» 62254
du 6 juiliet 1912 et N° 63007 du 9 d6-
cembre 1912, Fonderies et Ateliers de
la Courneuve, pour: «Grille de chargeur
mlcanique A chaines». (21016X) 1494

PriAre d'adresser les offres on propositions A

M. E. Imer-Schnelder, ingAnieur-conseil, 8, Bd James
Fazy, A GenAve, qui les transmettra A qui de droit.

Offerren zur Verwerfung von Frfindun^spafenfen

EIMER-SCHNEIDER INGENIEUR GENF

Amtliche Erbscbaffsllquldotlon
(Rechnungsruf)

Ueber den Nachlass des Heinrich Lehmann,
Kaufmann, geboren 1885, wohnhaft gewesen
Ottikerstrasse Nr 25 in Zürich 6, ist durch
Verfügung des Einzelricl iters für nichtstreitige Rechtssachen

vom 15. April 1919 die amtliche Liquidation
angeordnet worden.

Es werden daher die Gläubiger und Schuldner
des Verstorbenen aufgefordert, ihre Ansprachen
und Verbindlichkeiten an diesen Nachlass bis zum
27. Juni 1919 anter Beilage von Beweismitteln
bei der unterzeichneten Amtsstelle schriftlich
anzumelden. 14991

Zürich 6, den 24. Mai 1919.

Notariat Unterstrass-Zürleh:
Eugen Kronauer, Notar.

Idreesen too Advbkateu, R»
taren, Inkasso- und Andaman

bureau etc,

Imtlutotift asitniii]
Adreuea d'STocats, notairaa,
bureaux da recouvremeots •:

de reuaelguements, etc.

Aarau t Stlmemann A Sanst-
meier, Adv., Notar u. Int.

— Jb. WehrII, Not., Ink.
Bern: G. BOrlurgl, luk.Autk.
— F. R. Moeer, Adv. u. Ink.

a. B. WerthmOUer, Ink.
— E. Lindenmann,.AdVok.
Freiburg:Bank UldrgACtt.
frtati» i Herren A GOcrehet,

renseignem, etrecoavram.
s.toospays.Brsv.d'Invent,
marques, modöiea, eto.

— J.AW. Herren, avocato.
Reprä«. dev. tout tribu-
naux et jurldlctlonr.

— John Renaad, avocat,
Crotx d'Or 17.

Laustime: L. Bertarionnz,
agent d'eff. patents (curt,
deutsch u. italienischJ.

Le Leetot Agenee flnancUr*
et commentate. Rens., reo.

Menuwoxi Raeeoureitr. B.,
Recouv. et eontentleux.

Sehaffheus«niH. BotU A Dr.
C. Labhart, Recbtsanw.

St.Sailen: B.PorsUr, R'tsb,.
— Dr. F. Curtt, Adv. u. Ink.
— Dr. Otto Forrer, Adv.
— OUo Baumann, Rechtsb.
ZOrleh: Dr. Herlorth, Adv.
— Prozesse: Adv. We
— Sehwetz. InlomaUg.

-(Bflchtold A Wanderin.

Anzeige
Bas Knalkkorp«

derängestelllth der
D. G. v. In Lugern
fordert hiermit alle Inhaber
seiner im Januar 1911
ausgegebenen Anteilscheine anf,
falls dieselben von den
wohltätigen Spendern nicht als
Fonds perdn gezeichnet wurden,

durch Ausweis der betr.
Nummern sich beim
Unterzeichneten bis spätestens
den 1. Juli 1920 aneu-
melden. 150O

Lusan, den 24 Mai 1919.

Hrek. Ottarli, Kassier
Luzsri, Klosterstraase 11.

Du Hebet
Sehleben nnd auch Drehen

von Holz- und
Riegelgebäuden Obernimmt
bei rascher una
gewissenhafter Ausführung
mit eingeübten Leuten
und prima Werkzeugen

jederzeit 928

H. Naef
Zlmmermeist., Speicher.

Routinierter, kantionsfiblger

Reisender
mit la. Zeugnissen, jsaolit
Reisekosten per sofort 1505

Offerten anter PB61S an
Pnblieltai A.-8.Barg4irf.

Ämsrik-Buchführ. lahrtgrdli
d. Unterrlchtsbr. Erf. gar,

Varl. SleGratlspr. RMn«
Büeherexperte.zB«tofc. B'*
BREVET k VENDRE
Le proprlOtaire da brevet

suissc No 69900 du 17 nov.
1914 pour: «Elektrischer
Flüssigkeitserhitzer« dösire
cäder des licences on entrer
en relations avec personnes
compOt poor Sexploitation
industr. de son brevet. Pour
tous renselgn. s'adr. ä MM.
Sehroeder & Co, 2, Trump
Street, Londres E.C. 1467

Commune du Petit-Saconnex- Genfeve

EMPRUNT 1917
Le paiement des coupons de l'emprant 1917, Acbus tu 1er juln 1919,

sera effectnA dAs cette date A la Calsse de l'Union Finsnclire de Genive,
nie de Hesse 18. (3511X) 1433

PETIT-SACONNEX (GenAve), le 20 mal 1919.
Le mairei M. DUBOULE.
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